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Bokeloh
Gemeindehaus: An d.Kreuzkirche 11
Sekretärin: Silke Langer
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00 ç  4382
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Pastorin Dr. Vera Christina Pabst, 
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Stiftsstr. 20, ç 916318
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Friedhof Wunstorf
Gerätehaus: Nordrehr 40 
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
 ç 0176 - 55 91 18 54
regina.meyer@stiftskirche-wunstorf.de
Sekretärin:   ç  16885, 
Büro: Mo.-Fr. 09:30-10:00 Uhr
Friedhof-Wunstorf@web.de
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Sommerzeit – Reisezeit – Auszeit 
„Wem Gott will rechte Gunst erweisen, den schickt er in die weite Welt, 
dem will er seine Wunder weisen in Berg und Tal und Strom und Feld.“ (Vers 1)

Sehnsüchtig romantisch dichtet Joseph von Eichendorff 1822 von Heimweh und 
Fernweh und nimmt uns mit auf eine wunderschöne Sommerreise. Seine Zeilen 
vertont  Friedrich Theodor Fröhlich 1833 und schafft mit seiner Melodie ein viel 
gesungenes Volkslied. 
Mich erinnert dieses Lied an meine Kindheit. Ich habe es oft mit meiner Großmutter 
gesungen und bin auf lange Gedankenreisen gegangen. Nicht nur im Sommer. Ich sah 
sie vor mir, die weite Welt, in fröhlich bunten Kinderfarben: majestätisch hohe Berge, 
von denen das Echo widerhallt, saftig grüne Gebirgswiesen, blauen Enzian, sprin-
gende Geißböcke, klare Bächlein, die rauschen und von ferne hörte ich das gleich-
mäßige Läuten der Kuhglocken. Wenn alle vier Strophen gesungen waren, bestand 
ich auf mindestens eine Wiederholung. Die beschwingte Melodie, der sehnsuchtsvolle 
Text begleiteten mich auf meiner Reise und ließen mich alles rings herum vergessen. 
Ich war eingetaucht in eine andere Welt und Zeit, die Gedanken konnten kommen und 
gehen. Ich war ganz bei mir. Nach der unwiderruflich letzten Strophe endete meine 
wunderbare Reise. Ich musste Abschied nehmen und wieder ankommen im Hier und 
Jetzt. Inzwischen haben reale Reisen meine Gedankenreisen der Kindheit abgelöst. 
Doch die Gefühle sind die gleichen geblieben. 
Sommerzeit ist Reisezeit. Viele von uns werden sich in diesen Sommertagen aufmachen, 
Neues entdecken, Altes zurücklassen. Vielleicht sind Sie auch gerade erst kürzlich von 
einer Reise zurückgekehrt und schweben noch zwischen den Welten. Wieder hier im 
Altvertrauten, aber noch ganz erfüllt von den Eindrücken unterwegs. 
Wenn wir aufbrechen, suchen wir neue Erfahrungen, möchten neue Orte, Städte, 
Länder, Menschen kennen lernen, suchen vielleicht einen Gegenpol zum tristen Alltag, 
zu seinen verblichenen Tapeten. Neue, unbekannte Farben und Muster sollen für eine 
gewisse Zeit an ihre Stelle treten und unsere Seele zum Schwingen bringen. Allein 
schon das Planen der Reise erfüllt uns mit Vorfreude. Wenn wir dann aufbrechen und 
unser Ziel erreichen, merken wir, dass wir auch innerlich neue Wege beschreiten. Sie 
verschaffen uns Klarheit über die Richtung, die wir auf unserem Lebensweg vielleicht 
als nächstes einschlagen wollen. 
Sommerzeit ist Reisezeit. Ja, wer ein paar Tage oder Wochen frei hat, den zieht es 
hinaus, mit dem Flugzeug, der Bahn, dem Auto, per Rad oder zu Fuß. Der will das 
Leben fern vom Alltag genießen und einen anderen Lebensrhythmus spüren, ohne 
Terminkalender, in einem anderen Tempo. „Entschleunigen“ heißt das Zauberwort, das 
mit viel Sehnsucht verbunden ist.
Sommerzeit ist Reisezeit. Doch nicht nur. Sommerzeit ist Auszeit, die Uhren gehen 
gefühlt anders. Wir spüren unsere Sehnsucht. Wir wünschen uns, das Leben zu 
verlangsamen, das tägliche Tempo rauszunehmen, einen Gang runter zu schalten, die 
Zeit zu genießen. Dazu müssen wir nicht immer große Reisen unternehmen und in die 
Ferne schweifen. Dazu reicht schon ein achtsames Wahrnehmen der bezaubernden 
Natur um uns herum und die Einsicht, dass wir Zeiten brauchen für Pausen, in denen 
wir zu uns selbst finden. Um Leib und Seele zu erholen, um die Sterne wieder zu 
entdecken und das Wunder des Lebens zu bestaunen.
Als der Prophet Elia einen Zusammenbruch hatte (1. Könige 18), wurde er in die 
Wildnis geführt, also in die Fremde, die Stille, die Zurückgezogenheit. Dort gab ihm 
Gott Schlaf und Essen, Ruhe und Erholung. Und danach war er ein neuer Mensch.
Pausen haben ihren Sinn – in der Natur, in der Schule, im Berufsleben, in der Musik, 
im Alltag – und nicht zuletzt die große Pause im Sommer.
Genießen Sie die Sommerzeit, entdecken Sie die Schönheit der Natur, genießen Sie 
Ihren Urlaub und staunen Sie über den funkelnden Sternenhimmel, die summende 
Bienenschar oder die aufgehende Sonne, wenn Sie zuhause bleiben. 
Sommerzeit ist Reise- und Auszeit. Gönnen Sie sich eine Auszeit, machen Sie Pause, 
das Leben ist schnell genug.  

Ihre Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen
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Zum „Dom des Hoyaer 
Landes“
Die Stiftskirche in Bücken und die 
Weserstadt Nienburg waren das Ziel 
einer Reisegruppe der evangelischen 
Initiative Glauben.Bilden.Reisen Ende 
April. 
Bei kühler Witterung, aber gut gelaunt 
erreichte die Gruppe mit Bahn und 
Bus das erste Ziel, die Stiftskirche St. 
Materniani et St. Nicolai in Bücken. Im 
Rahmen einer Führung wurde deutlich, 
welche bedeutenden romanischen 
Kunstwerke dieser „Dom des Hoyaer 
Landes“ beherbergt. So werden die 
bunten Glasfenster des Chorraumes, 
deren Bilder Geschichten erzählen, 
sogar bei Führungen in der Kathedrale 
von Chartres erwähnt. Im Triumphkreuz 
sind in beeindruckender Weise Tod und 
Auferstehung Christi zusammengefasst. 
Sehenswert ist auch der Kreuzweg, der 
aus Kupferplatten der alten Turmdach-
deckung entstand. Die Kirche ist für 
Besichtigungen täglich geöffnet.

Der Rundgang durch die historische 
Altstadt Nienburgs führte an vielen 
alten Häusern vorbei und in die Kirche 
St. Martin. Dort lernten die Wunstorfer 
unter anderem eine alte Schreibweise 
der Zahl Vier kennen, die in einer 
Jahreszahl an einem Sarkophag als 
halbe Acht erscheint. Am Denkmal des 
Glasbläsers erfuhr die Gruppe Wissens-
wertes über die 125jährige Geschichte 
der Nienburger Glasindustrie. 
Die Teilnehmer kehrten mit einer Fülle 
neuer interessanter Eindrücke nach 
Wunstorf zurück.

Das nächste Angebot von Glauben.
Bilden.Reisen wird am 23. Juni eine 
Fahrt nach Wolfenbüttel sein. Hierzu 
achten Sie bitte auf entsprechende 
Ankündigungen in der Presse.

FreiZeitPiloten on 
Tour
FreiZeitPiloten planen Ausflüge in die 
nähere Umgebung, die sie als Begleit-
personen, Fahrerinnen und Fahren 
mit Freude in die Tat umsetzen. Um 
Ausflugsziele zu erreichen, kommt ein 
Crafter zum Einsatz, in dem insgesamt 
9 Personen reisen können. Es sind ganz 
bewusst Halbtagesfahrten in einem 
Umkreis von maximal 70 km.
Im Frühling und Sommer bieten sich 
viele verschiedene Freizeitaktivitäten an:  
Ausflüge in die Natur, kulturelle Veran-
staltungen, Besuche mit Führungen in 
Museen oder Ausstellungen und vieles 
mehr.
Eigene Ideen und Anreize für Ausflugs-
ziele nehmen die FreiZeitPiloten gerne 
entgegen und planen diese dann in 
monatlichen FreiZeitPiloten-Meetings. 
Das Team trifft sich  am 1. Mittwoch im 
Monat von 10:00 – 11:30 im Haus der 
Vielfalt. Neue Ehrenamtliche und  Inte-
ressierte sind immer willkommen und 
können mit einem Schnupperausflug 
einsteigen und das Team von rund zwölf 
aktiven Ehrenamtlichen kennen lernen. 
Informationen erhalten Sie im Haus der 
Vielfalt, Bäckerstraße 6 in Wunstorf oder 
auf der Homepage: www.begegnungs-
stätte-buergerpark.de, sowie durch 
die örtliche Presse. Reisende melden 

sich zu den jeweiligen Ausflügen per 
Telefon 9503 960 oder einem kurzen 
Besuch im Haus der Vielfalt bei uns an. 
Ihre Ansprechpartnerin im Haus ist: 
Dorothea Manthey.

Die FreiZeitPiloten freuen sich 
auf Sie:
Donnerstag, 08. Juni 
Abfahrt um 13:30 zum Deutschen Erd-
ölmuseum Wietze mit Führung (9.50 €) 
anschließend geht die Reise zum Anti-
quitätencafé in Schwarmstedt
Fahrer: Werner Leuger  
Begleitung: Karin Wessel

Montag, 12. Juni
Abfahrt um 13:00 zum Schloss Mari-
enburg mit Führung ca. 10 € plus Kaffee
Fahrer: Herbert Lahmsen 
Begleitung: Karin Wessel
(diese Fahrt wird bei Bedarf gern ein 
weiteres Mail angeboten mit neuem 
Termin)    

Mittwoch, 21. Juni 
von 13:30 – ca. 18:30 
Wasserstraßenkreuz Minden: eine 
Bootsfahrt mit zwei Schleusungen 
(12 €) plus Kaffee an Bord nach freier 
Auswahl
Fahrer: Werner Leuger 
Begleitung: Brigitte Trittel

Donnerstag, 13. Juli 
von 13:30  – ca. 18:30 
Besichtigung und Führung der 
JU52 - Halle Fliegerhorst Wunstorf  
anschließend Weiterfahrt mit Einkehr 
in einem Kaffee 
Fahrer: Friedrich Meyer 
Begleitung: Marianne Vilbrandt, 
Dorothea Manthey Haus der Vielfalt - 
Mehrgenerationenhaus - 
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Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme



Ökumenische Frauen-
gruppe
Nach der Verabschiedung von Erce-
Inga Frost Ende des Jahres 2016 aus 
der Leitung der ökumenischen Frauen-
gruppe hat sich diese neu aufgestellt. 
In einem Team „bewegen wir Frauen 
auch weiterhin Ökumene“:
Marlene Richter, Gabi Gierke (Stift) 
und Karin Adler (Corvinus) sowie 
Anneli Leschik, Martina Mensing und 
Monika Walter (St. Bonifatius) haben 
das Programm für das Jahr 2017 
zusammengestellt und freuen sich auf 
weitere Begegnungen im ökumenischen 
Miteinander.

Taufe in der Klinik-
Kirche
Das hat es lange nicht gegeben: eine 
Taufe in der Klinik-Kirche. 
Als am Ostersonntag zusätzlich das 
Taufbecken im Altarraum stand, erwar-
teten manche Besucher, dass nun auch 
demnächst das zugehörige Baby samt 
Familie erscheinen würde. Stattdessen 
kam ein 27-jähriger Mann, der  schon 
länger stationär untergebracht ist. 
„Ich wollte mich schon immer taufen 
lassen, das ist mein großer Traum 
gewesen. Als Kind war das aufgrund 
einer Herz-OP und anderen gesund-
heitlichen Problemen nicht möglich 
gewesen. Und später habe ich in Wohn-
heimen gewohnt und es hat sich nicht 
ergeben“, erzählte er.
Aufgrund einiger Todesfälle in Familie 
und Verwandtschaft und der eigenen 
Erkrankung sei ihm der Glaube an 

Gott immer wichtiger geworden. „Die 
Taufe ist nun ein sichtbares Zeichen, 
dass Jesus Christus mich als sein Kind 
angenommen hat und mir seine Hand 
entgegen streckt“,  so der Täufling. 
Während der Auseinandersetzung mit 
seiner eigenen Lebensgeschichte in der 
Therapie sucht er immer wieder erneut 
die Gegenwart Gottes durch Gebet und 
Bibellesen: „Das gibt mir Trost, wenn 
ich mal durchhänge, und Kraft für 
den Alltag. Neulich habe ich vor dem 
Einkaufen gebetet, dass ich mir nicht so 
viele teure Sachen kaufe. Und abends 
bitte ich um Gottes Segen für den 
Schlaf.“
Sein innerer Friede sei größer geworden. 
Er fühle sich ruhiger und ausgeglichener. 
„Und wenn ich den Fernseher anschalte 
und die vielen Terrornachrichten höre, 
dann berührt es mich viel mehr als 
früher. Dann denke ich: Leute, Gott ist 
da, Gewalt ist keine Lösung, die Waffen 
müssen weg!“
Mehr Miteinander als Gegeneinander 
ist sein neues Motto. Für seine Zukunft 
wünscht er sich die Wegweisung Gottes. 
Entsprechend hat er sich einen Tauf-
spruch aus den Sprüchen ausgesucht: 
„In meinem Kopf sind viele Gedanken, 
aber du Herr, lenkst meine Schritte.“
In diesem Sinne wünschen wir Herrn L. 
weitere positive Veränderungen für sein 
Leben.     L.L.

Einladung zur 
Fortbildung für 
Mitarbeitende im 
Geburtstags-
Besuchsdienst
Unter dem Titel „Be-ACHTE mich! – 
Grünes Licht für gute Worte“ findet 
am Mittwoch, 9. August, um 19:30, 
ein Fortbildungs-Abend für alle Mitar-
beitenden im Besuchsdienst aus den 
Kirchengemeinden unserer Region statt. 
Die Referentin des Abends ist Pastorin 
Annedore Wendebourg. Pastor Dirk 
Heuer und Diakonin Karola Königstein 
wirken mit. Ziel ist es, durch Vortrag und 
Gespräch an dem Abend Unsicherheiten 
abzubauen und unbefangener mit der 
schwierigen Situation umzugehen, einen 
schwer kranken Menschen zu besuchen.
Wir freuen uns auf einen interessanten 
Austausch. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung bis Mittwoch, den 2. August  
bei Pastorin Dr. Vera Christina Pabst 
möglich.

Einführung Diakon 
Stefan Krüger
Am 11. Juni wird Diakon Stefan Krüger 
durch Superintendent Michael Hagen 
in sein Amt in der Region Süd-Stadt 
eingeführt. Kommen Sie und begrüßen 
Sie ihn ab 10:00 in der Stiftskirche oder 
beim anschließenden Gemeindefest im 
Stifts-Kindergarten.  

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde 
abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten 
dafür - soweit die Patronen wieder-
verwertbar sind - eine kleine Unter-
stützung. So  können Sie der Umwelt 
und der Gemeinde gleichermaßen einen 
Gefallen tun!
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StrandStifter
„StrandStifter“ ist ein Ferienprogramm 
der Ev. Jugend Wunstorf Süd-Stadt und 
des Mehrgenerationenhauses „Haus der 
Vielfalt“. 
Vom 26.-30. Juni  holen wir den Strand 
in die Stadt!
An fünf Thementagen können sich alle 
Generationen auf dem Strand hinter der 
Stiftskirche, Stiftsstraße in Wunstorf, 
treffen. Zu den Themen Wasser - Krea-
tives – Kochen – Glauben – Kunst - 
Bewegung wird jeden Tag von 16:00 
-20:00 ein interessantes Programm 
angeboten. Im Rahmen des Ferienpasses 
der Stadt Wunstorf gibt es jeweils bis 
18:00 ein Kreativ-Angebot für Kinder. 
Für Erwachsene stehen Strandkörbe und 
Liegen zum Relaxen bereit. Man kann an 
der Strandbar einen Snack und Getränke 
zum Selbstkostenpreis erwerben und 
an zwei Tagen Live-Musik erleben, um 
den Abend dann mit einer Andacht 
ausklingen zu lassen. Am Abschlusstag 

kann man bei einer Karaoke-Show selbst 
die Bühne erobern oder sich von einer 
Zirkus-Vorstellung verzaubern lassen. 
Nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf: 
Diakon Stefan Krüger, Tel.:  3418 
Diakonin Karola Königstein, Tel.:  778264

Frei-Schwimmer

Frei-Schwimmer ist eine Ferien-Aktion 
für Kinder im Freibad Bokeloh
In der Woche vom 24.-28. Juli steht die 
„Baustille“ im Freibad-Gelände und ist 

Treffpunkt für Kinder von 6-12 Jahren, 
die sich kreativ und mit Bewegungs-
Angeboten beschäftigen wollen. 
Es werden die originellsten Papierflieger 
entworfen, Stoffbeutel bemalt und eine 
Zirkus-Aufführung vorbereitet, die ein 
Teil der Abschluss Show „Die perfekte 
Minute“ sein wird. 
Jeden Abend wird es in der Baustille 
ganz still für eine Andacht und zum 
Durchatmen, nach einem langen, 
hoffentlich sonnigen Tag mit „Willi 
Wurm“ dem Maskottchen der 
Frei-Schwimmer-Aktion.

Foto: Rike_pixelio.de

Das Reformhäuschen
Unser Reformhäuschen ist unsere 
neue Möglichkeit, an vielen Stellen in 
Kontakt zu treten, Werbung zu machen, 
Angebote durchzuführen.

Dieses kleine Markthäuschen ist mit viel 
Liebe, Zeit und Energie von Herrn Bernd 
Schustereit, dem Vater von Tim Schus-
tereit, dem Inhaber des Bestattungsin-
stitutes Thorns, konstruiert und gebaut 
worden. Er hat unserem Kirchenkreis 
das Häuschen geschenkt. Auch an dieser 
Stelle: Herzlichen Dank, Herr Schustereit!
Mittlerweile waren wir damit auf dem 
Wunstorfer Wirtschaftswochenende 
im April und haben an der Ökumeni-
schen Langen Nacht der Kirchen teilge-
nommen. Beides mit viel Erfolg. Diesen 
Erfolg messen wir daran, dass wir mit 
Menschen in Kontakt kommen, Anre-
gungen, Wünsche und Kritik aufnehmen, 
praktische Lebenshilfe und persönliche 
Gespräche führen können.
Das alles kann natürlich immer nur 
funktionieren, wenn sich Ehrenamtliche 
dort engagieren. Auch Euch allen: Herz-
lichen Dank.

Karola Königstein, Diakonin
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Gespräche im Wohnzimmer 

Rüdiger Heß-Eichenberg  Sonnen-Apotheke 
Bernd Roßberg  Mehrgenerationenhaus 
Reiner Roth  Diakonieverband Hannover-Land 

      Moderation: Marcus Buchholz 
      Musikalische Tupfer: Erwin Brüchert 

Mittwoch, 06. September, ab 15.OO Uhr 

Gemeindecafé St. Johannes, Albrecht-Dürer-Str. 3a, Wunstorf-Barne 

Woche der Diakonie 2017: Glaube Hoffnung Nächstenliebe                   

 



Konfirmation in 
Corvinus      
Am 30. April haben wir bei strahlendem 
Sonnenschein und blauem Himmel 
Konfirmation gefeiert. In einem fest-
lichen Gottesdienst haben 13 Jugend-
liche „Ja“ zu ihrer Taufe gesagt und sich 
zum christlichen Glauben bekannt. Sie 
haben ihre Tauffische zurückbekommen, 
denn nun sind sie selbst verantwortlich  
für ihren Glauben und gleichberechtigt 

in Rechten und Pflichten mit den 
Erwachsenen. Mit Gottes Segen haben 
wir sie auf ihren weiteren Lebensweg 
entlassen. Das war für alle ein bewe-
gender Augenblick.

Jugendgruppe „Treff-
punkt C“
Jugendliche richten sich gerade ihr 
neues Domizil im Gemeindehaus 
Corvinus ein. Alte Möbel sind rausge-
schmissen, Wände neu gestrichen, der 
Raum ist geputzt und gemütlich herge-
richtet. Alles fertig. Jetzt kann’s gesellig 
weitergehen …
Wer Lust hat, mitzumachen und coole 
Sachen zu erleben, ist herzlich einge-
laden zum  Jugendtreff „Treffpunkt C“ 
alle 14 Tage dienstags in der Zeit von 
18.00 bis 20.00 mit Jugenddiakon Stefan 
Krüger. 
Nächster Termin vor den Sommerferien: 
Dienstag, 13. Juni.

Frühreligiöse Erzie-
hung im Rahmen der 
Montessori-Pädagogik
Seit Jahren bietet die Kirchengemeinde 
St. Johannes innerhalb ihrer Aktivitäten 
wöchentlich die „Katechese des guten 
Hirten“ (oder auch kurz: „Kinderkate-
chese“) an. Dabei werden den „Kurzen“ 
in dem fruchtbaren Alter von 3-6 Jahren 
auf behutsame und vor allem spiele-
rische Weise die Grundlagen unseres 
christlichen Glaubens vorgestellt. In 
einem vorbereiteten Raum treffen 
die Kinder auf Materialien, die einen 
Zugang zu dem vermitteln, was wir 
Christen glauben. Bei jedem Treffen 
wird gesungen, gibt es mindestens 
einen neuen Impuls und eine Zeit der 
„Freiarbeit“, während der sich jedes 
Kind aussucht, mit welchem Material 
es sich beschäftigen möchte. Quasi mit 
den Materialien spielend erschließt sich 
den Kindern der christliche Glaube und 
es wird ihnen ganz unverkrampft ein 
gesundes Glaubensfundament ange-
boten, das auch in späteren Lebens-
phasen trägt.
Dabei geht es inhaltlich vor allem um 
Gleichnisse, die von der beschützenden 
Liebe Gottes erzählen, so dass Kinder ein 
Urvertrauen in Gott gewinnen und eine 
Haltung der Dankbarkeit für die kleinen 
und scheinbar selbstverständlichen 
Dinge des Lebens. 
Es geht des Weiteren um Liturgie, die 
Fragen: „Was machen wir eigentlich, 
wenn wir Gottesdienst feiern?“, „was 
steckt hinter Farben, Symbolen und 
Handlungen im Gottesdienst?“ 
Darüber hinaus ist die biblische 
Geographie der dritte Schwerpunkt. 
Und letztlich lernen die Kinder den 
gesunden Respekt nicht nur anderen 
Menschen gegenüber (ganz egal, wer es 
ist), sondern auch der belebten Umwelt 
wie auch den alltäglich genutzten 
Gegenständen gegenüber (behutsames 
Umgehen).
Die „Katechese des Guten Hirten“ ist 
ein einstündiges Programm, das am 
Donnerstagmorgen im Rahmen der KiTa 
St. Johannes angeboten wird. Dieses 
Programm wurde bisher vor allem durch 
Pastor Möller geleitet.
Im vergangenen Jahr haben aber 

erfreulicherweise vier ehrenamtliche 
Mitarbeiter(innen) unserer Gemeinde 
und eine KiTa-Mitarbeiterin aus unserer 
KiTa an den beiden jeweils einwöchigen 
Fortbildungskursen teilgenommen, so 
dass die Arbeit mit den Kindern innerhalb 
dieses besonderen Programms nun 
mehr Unterstützung erfährt und somit 
auf sicheren Beinen steht. Das ist eine 
ganz großartige Entwicklung in unserer 
Kirchengemeinde, über die ich mich sehr 
freue!

Pastor Claus-Carsten Möller

Wiedersehen im 
Sommer!!!
Am 20. August wird Pastor Carlos Ulrich 
im Zuge einer Deutschlandreise zu Gast 
in St. Johannes sein und am Gottesdienst 
teilnehmen. In der Zeit Herbst 2009 

- Herbst 2015 war der brasilianische 
Pastor Carlos Ulrich in unserer Kirchen-
gemeinde als Austauschpastor tätig und 
hat die Gemeinde mit viel Herzblut und 
Engagement in der schwierigen Über-
gangszeit vom alten Gemeindezentrum 
hin zum Diakonisch-Kirchlichen-
Zentrum begleitet. Wir freuen uns sehr, 
dass er unsere Gemeinde am 20. August 
besuchen wird und laden herzlich zur 
Begegnung mit Carlos Ulrich ein. Nach 
dem Gottesdienst wird es eine Kleinigkeit 
zum „Knabbern“ und zum Trinken geben 
und es besteht die Möglichkeit, mit 
Carlos Ulrich ins Gespräch zu kommen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele 
diese Möglichkeit wahrnehmen.

Pastor Claus-Carsten Möller
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Kirchenkreisfrauen-
treffen – am 
Mittwoch, 
27. September
Es wird herzlich eingeladen zum 
Kreisfrauentreffen am Mittwoch, 27. 
September um 15:00 im Gasthaus 
Kuckuck in Kolenfeld, Bültenstr. 22, 
31515 Wunstorf.
Wir freuen uns, wenn viele Frauen-
gruppen aus unserem Kirchenkreis 
Neustadt-Wunstorf zu diesem Nach-
mittag der Begegnung kommen. Unser 
Superintendent Michael Hagen wird 
die Andacht für uns halten, mit Tanz-
kreis und Musik ist in bewährter Weise 
für abwechslungsreiche Unterhaltung 
gesorgt. Bei Kaffee und Kuchen können 
wir uns stärken (Kosten pro Person ca. 
7,50 €) Wir freuen uns, dass in diesem 
Gedenkjahr der Reformation Pastorin 
Anke Orths zu uns kommen wird zum 
Thema: „Mit der Taufe fängt alles an…“
Bitte merken Sie sich diesen Termin für 
sich bzw. ihren Frauenkreis vor. 
Sie können sich ab sofort bis zum 
15. September anmelden bei Pastorin 
Christa Hafermann in Kolenfeld 
Tel.: 31 68 oder: KG.Kolenfeld@evlka.de

Besuch in Taizé/
Frankreich
Am Samstag (Tag vor Palmsonntag) 

fuhren wir Richtung Mühlheim. Dort 
übernachteten wir in dem Haus eines 
Mitgliedes der Kirchengemeinde. Am 
nächsten Morgen fuhren wir dann 
weiter nach Taizé. Leider verpassten wir 
die Palmsonntags-Prozession, kamen 
aber immerhin pünktlich zum Mittag-
essen an. Die Mahlzeiten sind in Taizé 

immer sehr schlicht gehalten, es gibt 
ein Grundnahrungsmittel wie Nudeln 
oder Reis mit Soße, Brot, einen Keks und 
einen Apfel.
Als wir in Taizé angekommen waren, 
bauten wir unsere Zelte auf und rich-
teten uns ein. Dann gingen wir zur 
Kirche, um uns für Jobs einzutragen. Am 
gleichen Abend ging es zum erstem Mal 
zum Gottesdienst in die Kirche. Das war 
schon sehr beeindruckend, als die ganze 
Kirche die bekannten Taizégesänge 
gesungen hat!
Taizégesänge sind kurze, aber sehr präg-
nante Lieder, die mehrmals wiederholt 
werden.
Am nächsten Tag ging der Taizé “Alltag“ 
los. Wir hatten jeden Tag eine Bibelein-
führung und einen Job, dem wir nach-
gegangen sind. Gottesdienste waren 
dreimal täglich, vor dem Frühstück mit 
Eucharistie sowie mittags und abends.
Die Jobs, für die wir uns eingetragen 
haben, waren z. B. Kinderbetreuung 
im Kinderdorf Orlinda oder die Unter-
stützung der Müllabholung. Die übrige 
Zeit hatten wir zur freien Verfügung. In 
dieser Freizeit lernten wir neue Leute  
kennen oder trafen uns mit den anderen 
Teilnehmern.
Die Karwoche ist so besonders, da in 
Taizé die Stationen von Jesu Leiden über 
die Kreuzigung bis zur Auferstehung 
abgegangen werden.
Wir erlebten die Fußwaschung am Grün-
donnerstag mit. Am Karfreitag läuteten 
um 12:00 die Glocken und jeder blieb 
stehen und hat still verharrt, um der 
Kreuzigung Jesu zu gedenken. Nach 
dem Abendgebet gab es die Möglichkeit, 
das Kreuz anzubeten. Karsamstag wurde 
abends ein Lagerfeuer entzündet und 
eine Jesusikone aufgestellt; das Abend-
gebet fand im Freien statt. Das definitive 
Highlight der ganzen Woche war der 
Ostergottesdienst um 06:00 morgens. 
Hier wurde von den Brüdern das Licht 
der neuen und gerade frisch entzün-
deten Osterkerze in die Kirche gebracht 
und von dort an alle verteilt.
Nach dem Morgengottesdienst am 
Ostersonntag hieß es für uns leider 
schon Zelte abbauen und nach Hause 
fahren.
Aber am Ende war Taizé eine Superer-
fahrung, die alle genossen haben und 
an die sich alle sehr positiv erinnern 
werden, da wir dort auch viele neue 

Freunde kennengelernt haben.
Vor allem die Einfachheit und die 
Offenheit der Menschen hat uns sehr 
beeindruckt und einige werden nächstes 
Jahr während der Karwoche wieder dort 
sein.

 Jacob Maibaum, Neustadt

Die Blaue Stunde
Wir laden Dich ganz herzlich zur „Blauen 
Stunde“ ein. Das soll eine Zeit sein, in der 
wir uns begegnen und gemeinsam mit 
Gott unterwegs sind.
Eine Zeit, in der wir entspannt sein 
können und gleichzeitig voll erfüllt. Eine 
Zeit außerhalb des 
Alltagsstresses.
Wenn du zwischen 
14 und 17 Jahre 
alt bist, dann 
komm doch mal 
vorbei: Jeden 3. 
Freitag im Monat 
von 18:00-20:00 im 
Gemeindehaus Stift-Kirchengemeinde.
16. Juni von 18:00-20:00 „Bade-Enten- 
Rennen“ live. Wer gewinnt den wert-
vollen Pokal?
18. August von 18:00-20:00 Treffpunkt 
Freibad Luthe. „Von einem, der sich 
anzog, um schwimmen zu gehen.“

 Stefan Krüger / Isabelle Willmensen

Mein Name ist Isabelle Willemsen. Ich 
wohne im schönen Luthe, bin 20 Jahre 
alt und studiere an der Hochschule 
Hannover Religionspädagogik und 
Soziale Arbeit. Zusammen mit Stefan 
Krüger leite ich die „Blaue Stunde“, weil 

es mich begeistert, mit Jugendlichen auf 
Entdeckungstour durch den Glauben zu 
gehen und dabei verrückte Momente 
mit Gott und der Welt zu erleben. Im 
Sommer begleite ich eine Jugendfreizeit 
mit Heinz Laukamp und mache ein Prak-
tikum im Laden „Kurze Wege“.  Ich freue 
mich auf Dich und Deine Freunde!
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 Theologie und Kirche 9

Weinstube aus Bokeloh
In einer umstrittenen Gemeindesituation 
erinnerte Paulus die Christinnen und 
Christen in Korinth an die gemeinsame 
Basis ihres Glaubens: Jesus Christus. Auf 
dieses lebendige Fundament bauen alle 
auf ihre Weise auf und bringen sich nach 

Glauben.Bilden.Reisen stellt sich vor

ihren Möglichkeiten ein, betonte der 
Apostel. Seine Begründung „Denn einen 
anderen Grund kann niemand legen als 
den, der gelegt ist: Jesus Christus“ (1. 
Kor 3,11 EÜ) gab der 1. Ökumenischen 
Langen Nacht der Kirchen in Wunstorf 
ihr Motto: #grundgenug.

Willkommen in Corvinus
Der Vorschlag, auf diese Weise das 
Reformationsjubiläum 2017 gemeinsam 
zu begehen, war vor zwei Jahren in einer 
Sitzung der Ökumenischen Plattform 

Pfadfinder bei Kurze Wege
entstanden. Zu dieser lädt Superin-
tendent Michael Hagen zwei Mal im Jahr 
Vertreterinnen und Vertreter der christ-
lichen Kirchen aus Wunstorf ein. 

Ökumenischer Auftakt in St. Johannes

Poetry Slammer in der Stadtkirche 

Lesung zu Luther im Hause der Vielfalt
Schon die Planung und Vorbereitung hat 
die Verbundenheit zwischen den 

Kreuzkirche - Ein Blick in die Welt
Konfessionen gestärkt. Herzlichen 
Dank an alle, die durch ihr Engagement 
diese erste Idee am 5. Mai auf so viel-
fältige Weise haben Wirklichkeit werden 
lassen! An zehn verschiedenen Orten 
stellten Gastgeber die Besonderheiten 
ihrer Kirche oder Konfession dar, boten 
Raum für Initiativen anderer Kirchen-
gemeinden und trugen so zu einem 
abwechslungsreichen Programm bei. 

Lesung Erce-Inga Frost
Herzlichen Dank auch an alle, die sich 
auf den Weg gemacht haben, um kennen 
zu lernen, wie andere in Wunstorf Kirche 
Jesu Christi bauen. So wurde es ein 
lebendiger Abend mit unterschiedlichen 
Gesprächen und Eindrücken. Es wäre 
schön, wenn viele an diese Erfahrung 
anknüpfen mögen, sich bei anderen 
Gelegenheiten wie z. B. zum Ökume-
nischen Pfingstgottesdienst wieder zu 
sehen. Es gibt #grundgenug für viele 
weitere Begegnungen!



10 Ehrenamtliches Engagement in der Region 

StrandStifter  
Ehrenamtlich mitarbeiten  
-  Zeit stiften  - Ausstattung 
liefern

Der Sand liegt schon da. Haben Sie 
Lust, sich an diesem Ferienprojekt zu 
beteiligen?
Folgende ehrenamtliche Mitarbeitende 
suchen wir:
- Barkeeper/in für den Ausschank von 

alkoholfreien Getränken
- Gestalter/innen des Strandbereichs
- Leute mit Muckis zum Auf – und 

Abbau der Liegestühle etc.
- Bastelfreudige Menschen
- Kochbegeisterte Menschen
- Mitarbeitende im Andachtsteam
- Und vieles mehr (uns fällt bestimmt 

noch etwas ein).
Sie können sich mit viel oder wenig Zeit 
beteiligen. Sie können jeden Tag oder 
partiell mitmachen. Jede Zeitspende ist 
willkommen.
 

Oder leihen Sie uns etwas für unseren 
Strand:
- Strandkörbe
- Liegen
- Palmen
- Hängematten.

Gern können Sie sich bei Diakonin Karola 
Königstein oder Diakon Stefan Krüger 
melden.
(s. auch Seite 6).

Der etwas andere Gottesdienst 

„Treppenhausgespräche“
Wir suchen Menschen (ab 15 Jahre), die Inte-

resse und Lust haben, einen etwas anderen 

Gottesdienst mitzugestalten und vorzubereiten. 

•	  Der Gottesdienst findet zweimal im Jahr statt (Frühjahr 

und Herbst).

•	 - Das Team trifft sich zwei- bis drei Mal vor einem 

Gottesdienst und ein Mal danach.

•	 - Die Treffen finden nach Absprache abends statt und 

dauern 1 ½ bis 2 Stunden.

•	 - Die weiteren Vorbereitungen für den Gottesdienst 

können individuell bis zum nächsten Treffen erledigt 

werden.
•	 - In unserem Gottesdienst werden neue Kirchenlieder 

gespielt und er wird überwiegend von einer Band 

begleitet.

Haben Sie / hast du Lust, bei uns mitzumachen? Wir würden 

uns sehr freuen!

Bitte melden Sie sich / melde dich bei Gabi Gierke, 

Tel.: 5503.

Auch der Kindergottesdienst braucht Verstärkung:
mittwochs von 18:00-20:00 Gemeindehaus an der Stiftskirche
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Spirituelle Jugendarbeit
16.06. 18:00  Blaue Stunde-Zeit für mich, s. S. 8
18.06. 18:00 JuGo in der Stadtkirche
24.-28.07. „Frei-Schwimmer“ im Freibad Bokeloh, s. S. 6
18.08. 18:00  Blaue Stunde-Zeit für mich, s. S. 8
20.08. 18:00 JuGo in der Stadtkirche

Junge Erwachsene
09.07. 10:00 „Go Dinner“ in Bokeloh 

Jugendgottesdienste
Sonntag, 18 Juni 18:00 Stadtkirche: JuGo to go 
- Suchen und Finden
Ein „Jugendgottesdienst to go“. Gemeinsam machen wir uns 
auf den Weg. Wir sind zu Beginn nicht in der Kirche und 
machen uns dann gemeinsam auf die Suche - auf die Suche 
nach uns, und nach Gottes Wort für uns, denn: „Wir haben 
hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen 
wir.“ (Hebr 13,14)

Sonntag 20. August 18:00 EISZEIT
Ein cooler Jugendgottesdienst, mit cooler Lounge Musik 
und coolen Leuten. Gegen den Trend der Kälte zwischen den 
Menschen setzen wir flammendes Hoffnungszeichen.

Regelmäßige Termine in der Region
Spirituelle Jugendarbeit
Treffpunkt „C“ Gemeindehaus Corvinus 
   dienstags 14-tägig 17:00-19:00
Jugendgruppe St. Johannes, 
   dienstags, monatlich 17:00-19:00
Kindergottesdienst-Team, Stift  mittwochs 18:00-20:00
Beratungs-Zeit, Stiftsstr. 5b,  donnerstags, 15:00-17:00
Jugendgottesdienst-Team, Stift ,  donnerstags 18:00-20:00
Blaue Stunde,  3. Freitag, 18:00-20:00, Stifts-Gemeindehaus
Konfis & Friends-Gottesdienst, 3. Sonntag, 18:00, anschl. Café

Kurze Wege
Offener Treff (ab 6 Jahren)  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren) Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.) Mi 16:30-17:30
Tribal Style Tanzkurs für Erwachsene Mi  ab 17:30
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren) Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre) Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren) Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren) Do 19:00-21:00
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden Fr 16:30 -18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren):  Fr 15:00–17:00

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat in der Friedhofs-

gärtnerei Steigert,  14:30-17:00
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Marlene Richter, stv. 

Gabi Gierke

Pfingstbegegnung
ökumenischer Gottesdienst der katholischen und evangelischen Gemeinden

„Viele Kirchen - ein Geist“



Bokeloh
07.06. 19:30 Männerkreis
08.06. 15:00 Café Nadel und Faden
13.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
14.06. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung 
20.06. 15:00 Kirchenkaffee
20.06. 19:30 Sitzung QE-Team 
21.06. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
09.07. 11:00 Fahrradausflug für Daheimgebliebene
12.07. 19:30 Männerkreis
02.08. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung
04.08. 21:00 Kino-Abend in Idensen
07.08. 19:30 Gemeinsame KV-Sitzung mit der Stifts-KG
08.08. 09:00 Frauenfrühstück
09.08. 19:30 Männerkreis
12.08. 19:00 Sommerlicher Saxophon-Abend
15.08. 19:30 Sitzung QE-Team
16.08. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung 
23.08. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
23.08. 19:30 Vorbereitung Familiengottesdienst 
27.08. 15:30 Kaffee und Apfelkuchen 
30.08. 19:00 Vorbereitung Kinderbibeltage

Corvinus
07.06. 15:30 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen
08.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
11.06. 11:00 Kirchen-Talk auf dem „Roten Sofa“
11.06. 11:00 Kirchenkaffee
13.06. 17:00 Jugendtreff „C“
13.06. 19:30 Heiner Wittrock, Vortrag: Corvinus von der 

Rebellion zur Innovation
15.06. 19:00 Vortrag Landesbischof Meister zum Thema: 500 

Jahre Reformation
16.06. 19:30 Wilfried Crysmann: Luthers Tischreden und 

Musik
17.06. 15:00 Kinderfest
18.06. 11:00 Kirchenkaffee
18.06. 17:00 Orgelkonzert mit Matthias Eisenberg
18.06. 18:00 Geselliger Abend bei Wein und Brot
19.06. 11:00 „Herdgespräche“ und gemeinsam kochen
21.06. 15:30 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen
03.08. 19:30 KV-Sitzung
06.08. 11:00 Kirchenkaffee
07.08. 11:00 „Herdgespräche“ und gemeinsam kochen
08.08. 17:00 Jugendtreff „C“
11.08.-13.08. Konfirmandenfahrt
16.08. 15:30 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen
22.08. 17:00 Jugendtreff „C“

St. Johannes 
07.06.  09:30 Besuchsdienst
07.06. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
09.06. 16:00 KiTa Abschlussandacht
10.06. 08:30 Allianzgebetstreffen 
20.06. 09:30 Seniorengesprächskreis 
29.06 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
15.07. 08:30 Allianzgebetstreffen 
16.08. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
10.08. 19:30 Kindergottesdienst-Vorbereitung
12.08. 08:30 Allianzgebetstreffen
15.08. 09:30 Seniorengesprächskreis 
23.08. 18:30 Treffen des Andachtsteams 
15.08. 19:00 Elternabend der neuen Konfirmanden
31.08. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
05.09.  09:30 Besuchsdienst

Stift
01.06. 14:30 Café K - „Patientenverfügung“ 
02.06. 21:00 Nachtkonzert bei Kerzenschein: „Flow my tears“ 

- John Dowland (1563-1626) 
07.06. 19:00 Elternabend der Vorkonfirmanden, Pn. Dr. Pabst
11.06. 09:30  Gemeindeliedersingen
11.06. 10:00 Gemeindefest
12.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
15.06. 09:30  Mama-Cafe
15.06. 14:30  Café K
19.06. 18:30  Spieletreff
21.06.-02.07 Kanu-Abenteuer-Freizeit in Schweden
22.06. 18:15  Besuchsdienstkreis
28.06. 14:30  Altenclub Klein Heidorn
07.07. 21:00 Nachtkonzert bei Kerzenschein: Orgelmusik zur 

Zeit der Reformation
09.07. 09:30  Gemeindeliedersingen
17.07. 18:30 Spieletreff
26.07. 14:30  Altenclub Klein Heidorn
03.08. 14:30  Café K
03.08. 19:00 Gemeindeversammlung
04.08. 08:00 Kinderkonzert „Gambes Lied“
04.08. 19:30 Männerkreis - Sommergrillen bei Jürgen
04.08. 21:00 Nachtkonzert bei Kerzenschein: „Symphonie 

pour David“
06.08. 08:30 Konfirmandenunt. Sonntagsgruppe, Pn. Pabst
07.08. 19:30 Gemeinsame KV-Sitzung mit der KG Bokeloh
08.08. 15:30 Beginn Di-KU, Pn. Dr. Pabst
11.08. 19:00  „Singen wie Martin und Katharina“
12.08. 09:00  „Singen wie Martin und Katharina“
13.08. 09:30  Gemeindeliedersingen
17.08. 14:30  Café K
21.08. 18:30 Spieletreff
23.08. 14:30  Altenclub Klein Heidorn
24.08. 18:15  Besuchsdienstkreis
28.08.-31.08. jeweils 06:30 Mette singen „Morgens mit 

Martin“, anschl. gemeinsames Frühstück 
31.08. 14:30  Café K

12 Termine - für alle - an verschiedenen Orten 

Alle aktuellen Termine: https://kirche-neustadt-wunstorf.de/?q=termine-der-region-süd-stadt



Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Krabbelgruppe: mittwochs 9:30 bis 11:30 Tanja Giesecke 
 kirchenminis@evkirche-bokeloh.de 
Café Nadel und Faden 2. Donnerstag im Monat  15:00-17:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00

Gottesdienst-Vorbereitungsteam nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Männerkreis, monatl.mittwochs 19:30,  Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt,  3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr. mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Eltern-Kind-Gruppen, über das Pfarramt ç 72222 

 Mo - Do 10:00-12:00 und 16:00-18:00
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222

Kunterbunter Kindermorgen lt. Aushang 10:00-12:00 oder  
 15:00-17:00

Jugendgruppe  14-täglich freitags 18:00 
Besuchsdienst nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige ç 05033-963804 
 dienstags 19:00 Gemeindehaus

 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten 13

Bläserkreis, E. Struwe, ç 67808      donnerstags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Jugendchor, Anke Drude, ç 705854,  dienstags 18:15-19:15
Bücherei im Keller von Haus Johannes:  Mi / Do 16:00-18:00 
 buecherei.johannes@gmx.de
Frühstückscafé dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder) Mi 15:00-17:00
 (Cafébetrieb nicht in den Sommerferien)

Allianz-Gebetstreffen,  2. Samstag im Monat 08:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, Mühlen-

kampstr. 41,  letzter Donnerstag im Monat 19:30
Kinderkatechese, P. Möller ab August 
  donnerstags 08:30-09:30 
Krabbelgruppe, C. Herbst,  dienstags 09:30
Literaturgesprächskreis, G. Arning
  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Seniorengesprächskreis, P. Möller
  3. Dienstag im Monat, 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze,
  2. Dienstag im Monat 15:00

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team D. Krüger mittwochs  18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, D. Krüger  donnerstags18:30-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 8 J.), cpd-wunstorf@gmx.de
Jungs und Mädchen 7-10 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 11 Jahren), Torben Stein, 
Mädchen 10-12 J.:  dienstags 17:00-19:00
Mädchen 12-13 J. 
Jungs 10-12 J.: montags 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.:  dienstags 17:00-19:00
Jungs 14-15 J.:                                  mittwochs  17:00-19:00
Jungs 15-17 J.:  mittwochs 18:00-20:00
Jugendliche 15-25 J. (Mitarbeiter): montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel  ç 2146 
  4. Mittwoch im Monat 14:30
Besuchsdienst, Pn. Dr. Pabst i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M. ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing ç 5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth  ç 16496
Frauenfrühstück  Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht   ç 3946 

 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander   ç 913885, 5503
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel  ç 3779
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465 i. d. R. letzter Do.
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.  ç 3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

03.06. 18:00 Beicht- und Ab-Gd (GK), Pn. Dr.Pabst 03.06.
04.06.

Pfingstsonntag
10:30 Gd in Idensen 10:00 Musikalischer FestGd zu Pfingsten 

mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd  Prädn. Marlene 

Richter
10:00   Gd mit Ab und KiGo P. CC Möller 10:00 Konfirmation der Sonntagsgruppe, 

Pn. Dr. Pabst
10:00 FestGd., 
 P. Thomas Gleitz

04.06.
Pfingstsonntag

05.06.
Pfingstmontag

10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 05.06.
Pfingstmontag

10.06. 15:00 Ta-Gd für Familien 10.06.
11.06.

Trinitatis
10:00 KiGo 10:00 FestGd “Back to the roots”, Brass-

Ensemble, Prof. H. Löhmannsröben
10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Familien-Gd zum Gemeindefest mit 

Ta, P. Thomas Gleitz
11.06.

Trinitatis
13.06. 08:30 Andacht im Kindergarten 19:00   Wochenschluss- Ab 13.06.
17.06. 14:00 SegnungsGd mit dem Kindergarten 17.06.
18.06.

1. n. Trinitatis
10:30 Gd in Idensen mit Abschluss des 

Kinderkonfirmandenjahrgangs
10:00 FestGd mit Corvinuschor und  VOICE!, 

Landessup. Dr. Bahr und Sup. Hagen
10:00 Gd 
 Prädn. Helga Kaiser

10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta,  Ln. Gierke-Breuer / 
 P. Gleitz, 10:00 KiGo, 18:00 JuGo

18.06.
1. n. Trinitatis

19.06. 08:45 ökum. Gd in der Grundschule 19.06.
20.06. 08:30 Andacht im Kindergarten 20.06.
25.06.

2. n. Trinitatis
10:00 Gd mit  Ab, 
 OLKR Dr. Klaus Grünwaldt

10:00 Gd, Ln. Susanne Bannert 10:00 Gd Ln. Erce Inga Frost 10:00 Gd, Pn. Franziska Oberheide 10:00 Gd, L. Timo Breuer 25.06.
2. n. Trinitatis

27.06.  08:30 Andacht im Kindergarten 27.06.
02.07.

3. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen, 

Vikarin Wehling
10:00 Gd  Pn Astrid 

Hoidis
10:00   Gd mit Ab Sup. i.R. Thürnau 10:00 Gd z. Diam., Eis., Gnad., Kronjuw.u. 

Eich. Konf.mit Ab (GK), Pn. Dr. Pabst
02.07.

3. n. Trinitatis
04.07. 08:30 Andacht im Kindergarten 04.07.
09.07.

4. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst
10:00 Gd mit Ab, Pn. Gerloff-Kingreen, 

Vikarin Wehling
10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.07.

4. n. Trinitatis
16.07.

5. n. Trinitatis
10:00 Gd, Pn. Ulrike Schimmelpfeng 10:00 Gd Ln. Susanne 

Bannert
10:00   Gd P. Breithaupt 10:00 Gd zum mit Ta, Ln. Frauke Harland-

Ahlborn / P. Thomas Gleitz
16.07.

5. n. Trinitatis
23.07.

6. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst
10:00 Gd, Ln. Susanne Bannert 10:00   Gd Präd. Angelika Dömland 10:00 Gd, P. Thomas Gleitz 23.07.

6. n. Trinitatis
29.07. 15:00 Ta, P. Dirk Heuer 29.07.
30.07.

7. n. Trinitatis
10:00 Gd, Pn. Gerloff-Kingreen, 
 Vikarin Wehling

10:00 Gd Präd. Holger 
Kipp

10:00   Gd P. Dr. Kutzner 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 10:00 Gd, 
 Ln. Harland-Ahlborn

30.07.
7. n. Trinitatis

05.08. 09:00 EinschulungsGd, Präd. H. Laukamp 09:00 Gd zur Einschulung, Pn. G.-Kingreen 09:00 Gd zur Einschulung, Pn. Oberheide 09:00 Gd z. Einsch., Ln. H.-A. 05.08.
06.08.

8. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen, 

Vikarin Wehling, Kirchenkaffee, Kigo
. 10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ab  (GK), Pn. Dr. Pabst 06.08.

8. n. Trinitatis

13.08.
9. n. Trinitatis

10:00 Gd zur Silbernen Konfirmation und 
Einstieg KiGo, Pn. Dr. Vera C. Pabst

10:00 Gd, Pn. Dr. Dierks 10:00 Gd Ln. Frauke 
Harland-Ahlborn

10:00   Gd mit Ab und KiGo P. CC Möller 10:00 Gd, P. Dirk Heuer 13.08.
9. n. Trinitatis

20.08.
10. n. Trinitatis

10:00 KiGo 10:00 Gd, OLKR Dr. Klaus Grünwaldt 10:00   Gd P. Carlos Ulrich, P. Möller und
                 Team

10:00 Gd, P. Oliver Schuegraf
10:00 KiGo, 18:00 Jugo

20.08.
10. n. Trinitatis

27.08.
11. n. Trinitatis

17:00 Gd „Apfelkerne“ mit Ab, 
 Pn. Dr. Vera C. Pabst, 10:00 KiGo

10:00 Gd, Pn. Ulrike Schimmelpfeng 10:00 Gd Ln. Susanne 
Bannert

10:00   Gd Sup. i.R. Thürnau 10:00 Gd, Präd. Marlene Richter 10:00 Gd, L. Timo Breuer 27.08.
11. n. Trinitatis
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 Gottesdienste 15

jeden Donnerstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Unsere Kirche ist montags und freitags 
von 15:00 bis 18:00 und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 Min Gebet für den Frieden



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

03.06. 18:00 Beicht- und Ab-Gd (GK), Pn. Dr.Pabst 03.06.
04.06.

Pfingstsonntag
10:30 Gd in Idensen 10:00 Musikalischer FestGd zu Pfingsten 

mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd  Prädn. Marlene 

Richter
10:00   Gd mit Ab und KiGo P. CC Möller 10:00 Konfirmation der Sonntagsgruppe, 

Pn. Dr. Pabst
10:00 FestGd., 
 P. Thomas Gleitz

04.06.
Pfingstsonntag

05.06.
Pfingstmontag

10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 10:00 Ökumenischer Gd, St. Bonifatius 05.06.
Pfingstmontag

10.06. 15:00 Ta-Gd für Familien 10.06.
11.06.

Trinitatis
10:00 KiGo 10:00 FestGd “Back to the roots”, Brass-

Ensemble, Prof. H. Löhmannsröben
10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Familien-Gd zum Gemeindefest mit 

Ta, P. Thomas Gleitz
11.06.

Trinitatis
13.06. 08:30 Andacht im Kindergarten 19:00   Wochenschluss- Ab 13.06.
17.06. 14:00 SegnungsGd mit dem Kindergarten 17.06.
18.06.

1. n. Trinitatis
10:30 Gd in Idensen mit Abschluss des 

Kinderkonfirmandenjahrgangs
10:00 FestGd mit Corvinuschor und  VOICE!, 

Landessup. Dr. Bahr und Sup. Hagen
10:00 Gd 
 Prädn. Helga Kaiser

10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta,  Ln. Gierke-Breuer / 
 P. Gleitz, 10:00 KiGo, 18:00 JuGo

18.06.
1. n. Trinitatis

19.06. 08:45 ökum. Gd in der Grundschule 19.06.
20.06. 08:30 Andacht im Kindergarten 20.06.
25.06.

2. n. Trinitatis
10:00 Gd mit  Ab, 
 OLKR Dr. Klaus Grünwaldt

10:00 Gd, Ln. Susanne Bannert 10:00 Gd Ln. Erce Inga Frost 10:00 Gd, Pn. Franziska Oberheide 10:00 Gd, L. Timo Breuer 25.06.
2. n. Trinitatis

27.06.  08:30 Andacht im Kindergarten 27.06.
02.07.

3. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen, 

Vikarin Wehling
10:00 Gd  Pn Astrid 

Hoidis
10:00   Gd mit Ab Sup. i.R. Thürnau 10:00 Gd z. Diam., Eis., Gnad., Kronjuw.u. 

Eich. Konf.mit Ab (GK), Pn. Dr. Pabst
02.07.

3. n. Trinitatis
04.07. 08:30 Andacht im Kindergarten 04.07.
09.07.

4. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst
10:00 Gd mit Ab, Pn. Gerloff-Kingreen, 

Vikarin Wehling
10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.07.

4. n. Trinitatis
16.07.

5. n. Trinitatis
10:00 Gd, Pn. Ulrike Schimmelpfeng 10:00 Gd Ln. Susanne 

Bannert
10:00   Gd P. Breithaupt 10:00 Gd zum mit Ta, Ln. Frauke Harland-

Ahlborn / P. Thomas Gleitz
16.07.

5. n. Trinitatis
23.07.

6. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr. Vera Christina 

Pabst
10:00 Gd, Ln. Susanne Bannert 10:00   Gd Präd. Angelika Dömland 10:00 Gd, P. Thomas Gleitz 23.07.

6. n. Trinitatis
29.07. 15:00 Ta, P. Dirk Heuer 29.07.
30.07.

7. n. Trinitatis
10:00 Gd, Pn. Gerloff-Kingreen, 
 Vikarin Wehling

10:00 Gd Präd. Holger 
Kipp

10:00   Gd P. Dr. Kutzner 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 10:00 Gd, 
 Ln. Harland-Ahlborn

30.07.
7. n. Trinitatis

05.08. 09:00 EinschulungsGd, Präd. H. Laukamp 09:00 Gd zur Einschulung, Pn. G.-Kingreen 09:00 Gd zur Einschulung, Pn. Oberheide 09:00 Gd z. Einsch., Ln. H.-A. 05.08.
06.08.

8. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen, 

Vikarin Wehling, Kirchenkaffee, Kigo
. 10:00   Gd P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ab  (GK), Pn. Dr. Pabst 06.08.

8. n. Trinitatis

13.08.
9. n. Trinitatis

10:00 Gd zur Silbernen Konfirmation und 
Einstieg KiGo, Pn. Dr. Vera C. Pabst

10:00 Gd, Pn. Dr. Dierks 10:00 Gd Ln. Frauke 
Harland-Ahlborn

10:00   Gd mit Ab und KiGo P. CC Möller 10:00 Gd, P. Dirk Heuer 13.08.
9. n. Trinitatis

20.08.
10. n. Trinitatis

10:00 KiGo 10:00 Gd, OLKR Dr. Klaus Grünwaldt 10:00   Gd P. Carlos Ulrich, P. Möller und
                 Team

10:00 Gd, P. Oliver Schuegraf
10:00 KiGo, 18:00 Jugo

20.08.
10. n. Trinitatis

27.08.
11. n. Trinitatis

17:00 Gd „Apfelkerne“ mit Ab, 
 Pn. Dr. Vera C. Pabst, 10:00 KiGo

10:00 Gd, Pn. Ulrike Schimmelpfeng 10:00 Gd Ln. Susanne 
Bannert

10:00   Gd Sup. i.R. Thürnau 10:00 Gd, Präd. Marlene Richter 10:00 Gd, L. Timo Breuer 27.08.
11. n. Trinitatis
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Abendandacht: täglich 18:00 Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Unsere Kirche ist täglich von 09:00 bis 
16:00 geöffnet. Stille Stunde in der 
Stadtkirche:  donnerstags 18:00



16 Bokeloh 

„Wir geben unserm 
Kirchturm den Rest?!
Unter diesem Motto sammeln wir vom 
10. Juni bis 10. Dezember 2017 für 
unseren Kirchturm.
Ab Sommer 2013 wurde die Sanierung 
des Betonsimses und der Fugen am 
Kirchturm ausgeführt, damit unser 
ganzes Kirchengebäude auf aktu-
ellem Stand ist. Leider hatte sich bis 
Mitte November 2015 so viel Nässe im 
Gemäuer gebildet, dass die Innenwand 
feucht war. Die Ursache für diesen 
massiven Wasserschaden ist immer 
noch nicht abschließend gefunden. 
Möglicherweise liegt die Ursache in 
einer fehlerhaften Sanierung. Ein erstes 
Gutachten einer Fachfrau liegt vor, aber 
noch nicht die Lösung und eine Kosten-
schätzung zur Behebung des Schadens.
Sicher ist: Wir brauchen weiterhin Geld, 
um die Sanierung des Kirchturms und 
die Bauunterhaltung unseres Kirchen-
gebäudes finanzieren zu können.
Machen Sie mit und holen Sie sich ab 
10. Juni Ihre „Kirchturm-Spardose“ 
im Gemeindebüro ab, um darin Ihr 
„Restgeld“, also Ihre Kupfermünzen 
(1 / 2 / 5 Cent Stücke) für unseren 
Kirchturm zu sammeln. Im Gottes-
dienst zum 2. Advent, am 10. Dezember 
2017, wollen wir dann alle Spardosen 
zusammentragen.
Sind Sie mit dabei und geben unserm 
Kirchturm den Rest?!
Für den Kirchenvorstand

Pn. Dr. Vera C. Pabst

Gemeinsam zum 
Kinofilm
Auch in diesem Sommer laden die 
Ev.-luth. Kirchengemeinden im 
Butteramt zum gemeinsamen Kinover-
gnügen ein. Wir freuen uns auf einen 
– hoffentlich – lauen Abend am Freitag, 
04. August, in Idensen. Ab 21:00 wird auf 
der Leinwand vor der Sigwardskirche ein 
Film zu sehen sein. Campingstühle, Pick-
nickdecken, Getränke und Knabbereien 
sind mitzubringen.
Näheres entnehmen Sie bitte den 
Aushängen.

Die erste volle gelbe 
Tonne!

Seit Anfang dieses Jahres steht für 
alle zugänglich am Schuppen hinter 
der Kirche auch eine gelbe Tonne. Dort 
sammeln wir Plastikdeckel von Geträn-
keflaschen, Milchtüten etc. Einige von 
Ihnen kennen es vielleicht von anderen 
Sammelstellen. Die Deckel werden 
recycelt. Der Erlös kommt der Stiftung 
Assistenzhunde e.V. zu Gute. Deshalb 
haben Nicole Brunner und ihr Assis-
tenzhund Cayenne die ersten Deckel 
aus unserer Tonne nun abgeholt. Nähere 
Informationen finden Sie unter www.
assistenzhunde-deutschland.de
Der Kirchenvorstand dankt für das 
große Engagement zu Gunsten der 
Schöpfung und der Ausbildung von 
Assistenzhunden!!

Ideen für die Zukunft 
Bokelohs
Seit 2010 treffen sich Vereinsvertreter 
und Interessierte, um sich für die Zukunft 
Bokelohs einzusetzen, gemeinsame 
Aktionen zu planen, um Ideen für ein 
engagiertes und attraktives Leben im 
Dorf auszutauschen und zu entwickeln. 
So fand auf ihre Initiative hin am 30. 
April 2017 das erste Mal „Grillen und 
Flohmarkt unterm Maibaum“ statt.
Der Erlös war u. a. für das gemeinsame 
Kinderfest im Freibad Bokeloh am 24. 
Juni bestimmt.
Im Herbst soll wieder ein Spaziergang 
durch Bokeloh stattfinden: Altein-
gesessene heißen zugezogene Dorf-
bewohner willkommen und erzählen 
Geschichten aus dem Kalidorf. Der 
Termin ist noch offen.

Das nächste Treffen der AG zur Planung 
weiterer Aktionen findet am Mittwoch, 
07. Juni, um 19:30 im Gemeindesaal 
statt. 
Neue Mitwirkende und Interessierte sind 
herzlich willkommen. Achten Sie auf die 
Aushänge im Schaukasten am Schüt-
zenplatz – einem im Dorf sichtbaren 
Ergebnis dieser Gruppe.

Ausflug für 
Daheimgebliebene
Im Anschluss an den Gottesdienst 
am 09. Juli 2017 findet wieder eine 
gemeinsame Fahrradtour statt. Nach 
dem Gottesdienst wollen wir uns auf 
den Weg nach Luthe machen und dort 
auch die Kirche besichtigen. Anmel-
dungen werden aus organisatorischen 
Gründen bis zum 15. Juni im Briefkasten 
vor der Kirche erbeten. 

Saxophon-Sommer-
abend
Am Sonnabend, 12. August, um 19:00 
werden wieder Saxophonklänge unseren 
Kirchraum füllen. Im Anschluss an das 
sommerliche Abendkonzert besteht 
Gelegenheit zum Ausklang bei Wein und 
Gebäck im Gemeindesaal.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten.

Besondere Andachten
und Gottesdienste
15 min für den Frieden
– Einladung zum Friedensgebet
Am Montag, 8. Mai, jährte sich das Ende 
des 2. Weltkrieges in Deutschland. Nach-
richten aus Krisen- und Kriegsgebieten, 
von Gewalt und Terror beherrschen 
die Schlagzeilen unserer Zeit. Deshalb 
hat der Kirchenvorstand beschlossen, 
ab Mittwoch, 10. Mai, jeden Mittwoch 
um 19:00 ein Friedensgebet anzu-
bieten. Unter dem Motto „15 Min für 
den Frieden“ sind alle Interessierten 
in unsere Kirche eingeladen, im Alltag 
innezuhalten, gemeinsam zu singen und 

August Presuhn GmbH & Co. KG
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für den Frieden in der Welt zu beten.
Wer sich im Team engagieren oder 
nähere Auskunft möchte, wende sich an 
Pn. Dr. Vera C. Pabst.

Familien-Taufgottes-
dienst?
Am Samstag, 10. Juni 2017, um 15:00 
bieten wir für Familien, die Taufe am 
Samstag feiern möchten, einen Gottes-
dienst an. Bitte geben Sie uns umgehend 
im Gemeindebüro Bescheid, wenn Sie 
diese Gelegenheit als Tauftermin für Ihre 
Familie wahrnehmen möchten. In der 
Regel finden Taufen im Gottesdienst am 
2. Sonntag im Monat statt.

Ökumenischer
Gottesdienst 
zum Schuljahresende wird am Montag, 
19. Juni um 08:30 in der Pausenhalle 
der Grundschule Bokeloh gefeiert. Auch 
Eltern und Großeltern sind herzlich 
willkommen.

„Go Dinner“ 
in Bokeloh
Am Sonntag, 9. Juli, macht die neue 
Initiative unserer Region „Go Dinner“ in 
unseren Gemeinderäumen in Bokeloh 
Station. Ehrenamtlich Engagierte um 
Diakonin Beate Degener bieten dieses 
Angebot für 20 bis 30jährige Interes-
sierte an. Nach dem Gottesdienstbesuch 
wird gemeinsam gekocht und diskutiert.
Nähere Auskunft erteilt Diakonin Beate 
Degner unter 72744 oder degener.
beate@t-online.de

Start in die Schule
Am Samstag, 05. August um 09:00 feiern 
wir mit allen Erstklässlern des Butter-
amtes und ihren Familien in unserer 
Kirche den Gottesdienst zur Einschulung.

Start zum Kindergot-
tesdienst
Am Sonntag, 13. August, begrüßen wir 
im Gottesdienst um 10:00 alle Kinder 
ab 4 Jahren wieder zum Kindergottes-
dienst. Jeden zweiten Sonntag in der 
Schulzeit beginnen wir zusammen in 
der Kirche. Nach dem ersten Lied gehen 
die Kinder zu ihrem eigenen Programm. 
An allen anderen Sonntagen beginnt der 
Kindergottesdienst oben auf dem Flur 
vor dem Kinderaltar.
Am 10./11. November feiern wir 
besondere Kinder-Bibel-Tage, denn es 
geht um Martin Luthers Geburtstag und 
seine Taufe.
Alle Jugendlichen und Erwachsenen, 
die Kindergottesdienst oder die Kinder-
Bibel-Tage mit vorbereiten wollen, sind 
herzlich eingeladen, u. a. zur ersten 
Vorbereitung für die KiBiTa am Mittwoch, 
30. August, um 19:30.
Bei Rückfragen wenden Sie sich an ein 
Mitglied des Kindergottesdienstteams 
oder an Pn. Dr. Vera C. Pabst

Silberne Konfirmation
Wir feiern Silberne Konfirmation der 
Jahrgänge 1991 und 1992 am Sonntag, 
13. August. Bitte sagen Sie es weiter! 
Noch fehlen einige Adressen, sodass die 

Akkordeonensemble Schneeren 
zu Gast in Bokeloh

Jubilare darauf angewiesen sind, dass es 
weitergetragen wird.
Auch wer nicht in Bokeloh konfirmiert 
wurde, sich aber inzwischen hier so 
zu Hause fühlt, dass er / sie gerne zum 
Jubiläum in unserer Kirche eingesegnet 
werden möchte, kann sich anmelden.
Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung bis 
zum 22. Juni an das Gemeindebüro.

„Apfel-Gottesdienst“
Am Sonntag, 27. August, servieren wir ab 
15:30 Kaffee und Apfelkuchen und um 
17:00 den passenden Gottesdienst dazu. 
Lassen Sie es sich schmecken und sich 
überraschen.
Sie wollen sich im Gottesdienst-Vorbe-
reitungsteam engagieren? Herzlich Will-
kommen! Wir freuen uns auf kreative 
Ideen und anregende Diskussionen.
Am Mittwoch, 23. August, beginnen wir 
um 19:30 mit den Vorbereitungen für 
den Familiengottesdienst zu Erntedank.
Bei Rückfragen wenden Sie sich an Pn. 
Dr. Vera C. Pabst

Ihr besonderer 
Gottesdienst?
Bitte denken Sie daran, Taufen, Trau-
ungen, Ehejubiläen frühzeitig anzu-
melden, damit Ihr Festgottesdienst, 
wenn möglich, zu Ihrem Wunschtermin 
gefeiert werden kann.
Wenden Sie sich an das Gemeindebüro 
oder an direkt an Pastorin Dr. Vera C. 
Pabst.

Zeit für sich
In der Regel finden Sie die Kirchen-
türen montags und freitags von 15:00 
bis 18:00, donnerstags von 10:00 bis 
12:00 geöffnet. Treten Sie ein, um einen 
Moment inne zu halten, Ihre Gedanken 
schweifen zu lassen oder ein Gebet zu 
sprechen.Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de
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Aus dem 
Gemeindeleben
Angebot für die Jüngsten
Seit einigen Monaten stehen mittwochs 
wieder Kinderwagen im Kirchturm. 
Unsere neue Krabbelgruppe trifft sich 
mittwochs von 9:30 bis 11:30. Für die 
Neuanschaffung von (Spiel-) Materi-
alien etc. wird bei jedem Treffen ein 
Kostenbeitrag von 1 € pro Familie 
eingesammelt.
Weitere Informationen gibt es bei 
Diakonin Tanja Giesecke unter kirchen-
minis@evkirche-bokeloh.de.

Konfirmandenunterricht im 
Butteramt
Die Kinderkonfirmandenzeit des jetzigen 
Jahrgangs endet mit einem Familien-
gottesdienst am 18. Juni um 10:30 in 
Idensen.
Die neue Kinderkonfirmandenzeit für 
alle Kinder der 4. Klasse beginnt nach 
den Herbstferien. Über das gemeinsame 
Modell für das Butteramt haben wir in 
einem Elternabend informiert. Wer sein 
Kind noch anmelden möchte, kann das 
noch bis zum 23. August im Gemein-
debüro in Bokeloh oder in Idensen tun.

Sie sind in der Zwischenzeit ins Butteramt 
gezogen und Ihr Kind hat nicht an der 
Kinderkonfirmandenzeit teilgenommen? 
Dann finden wir eine Lösung! Nähere 
Auskunft zur Konfirmandenzeit erteilen 
Diakon Heinz Laukamp und Pn. Dr. Vera 
C. Pabst.

Neues im 
Schaukasten?!
Bitte achten Sie auf die Aushänge in den 
Schaukästen, die Abkündigungen und 
unsere Homepage, dann sind Sie aktuell 
informiert. Manches kommt nach 
Redaktionsschluss noch hinzu.
Falsche Angaben lassen sich dort 
schneller ändern, veränderte oder neue 
Termine bekannt geben.

Männerkreis Bokeloh

Am Montag, 20. März, haben sie sich 
das erste Mal getroffen. Am Mittwoch, 
19. April, kamen sie zum zweiten 
Treffen zusammen, die Männer, die auf 
unseren ersten Aufruf zum Männerkreis 
gekommen sind. Auch wer es bisher noch 
nicht geschafft hat, sich auf den Weg zu 
machen, ist herzlich willkommen, das 
nächste Mal vorbeizuschauen. Wunsch-
Themen und Interessen können gerne 
noch eingebracht werden.
Wir freuen uns über Männer aus allen 
Konfessionen!
Wir treffen uns einmal im Monat mitt-
wochs um 19:30 im Gemeindesaal. Die 
nächsten Termine sind an folgenden 
Tagen vorgesehen: 7. Juni, 12. Juli, 9. 
August [noch unklar] und 6. September.
Rückmeldungen und -fragen gerne 
unter kg.bokeloh@evlka.de oder unter 
9623980.

 Hans-Jörg Rohrbach

Frauenfrühstück
Am Dienstag, 08. August, um 09:00 
begrüßen wir Magdalena 
Fuhrmann aus Bokeloh 
zum nächsten Frau-
enfrühstück. Sie ist 
Gartenführerin in den 
Herrenhäuser Gärten 
und wird uns an diesem 
Vormittag zu einer 

virtuellen Führung mit Bildvortrag 
dorthin einladen. Das Frauenfrühstück 
beginnt immer um 9:00 und endet um 
11:30. Frauen aller Konfessionen aus 
dem Butteramt und Wunstorf sind 
herzlich willkommen.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden am 
Ausgang wird gebeten.

Kirchenkaffee
Urlaub für Daheimgebliebene
Am Dienstag, 20. Juni, freuen wir uns, 
den Shanty-Chor 
Wunstorf unter der 
Leitung von Michael 
Hoppmann begrüßen 
zu dürfen. Ab 15:00 
wollen wir uns mit 
Liedern des Shanty-
Chores und maritimen Geschichten an 
die See entführen lassen. Im Anschluss 
an das Konzert wird der Nachmittag im 
Gemeindesaal kulinarisch angemessen 
ausklingen.

Woche der Diakonie
Am Dienstag, 05. September, findet um 
15:00 ein Nachmittag mit dem Kirchen-
kreissozialarbeiter Reiner Roth statt. 
Nach Andacht und Kaffeetrinken stellt 
er das Thema der diesjährigen Woche 
der Diakonie vor: Glaube, Hoffnung, 
Nächstenliebe.
Eine Anmeldung ist für keine Veran-
staltung nötig. Um eine Spende wird am 
Ausgang gebeten.

Benötigen Sie z. B. zum Kirchenkaffee 
oder zum Gottesdienst eine Mitfahrge-
legenheit? Dann lassen Sie es uns im 
Gemeindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen! 
Es gibt ehrenamtlich Engagierte, die Sie 
gerne abholen kommen.
Die Vorbereitungsteams freuen sich auf 
Ihr Kommen und laden Sie herzlich dazu 
ein.

Jutta Rohrbach
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Goldenes Jubiläum  
50 Jahre Corvinus-
kirche  

Im Juni feiern wir Kirchweih-Jubiläum. 
Am 17. Juni 1967 vor 50 Jahren wurde 
die Corvinuskirche eingeweiht. Den 
Festgottesdienst gestaltete der Gemein-
degründer Pastor Walsemann. Im Juni 
erinnern wir uns an dieses besondere 
Ereignis und feiern das Jubiläum in 
einer Festwoche vom 11. – 18. Juni mit 
verschiedenen Veranstaltungen. 

•	 Wir	beginnen	mit	einem	Festgottes-
dienst am Sonntag, 11. Juni, 10:00. 
Die Predigt wird Prof. Dr. Hanna 
Löhmannsröben halten, ihre Wurzeln 
liegen in der Corvinuskirche. Sie ist 
die Tochter des Gemeindegründers 
Pastor Walsemann. 

 Beim „Kirchen-Talk“ um 11:00 
werden wir Näheres erfahren.  

•	 Am	Dienstag,	13.	Juni,	19:30	hält	
Heiner Wittrock einen Vortrag über 

„Corvinus – von der Rebellion zur 
Innovation“.

•	 Am	Donnerstag,	15.	Juni,	19:00	
ist Landesbischof Ralf Meister zu 
Gast mit einem Vortrag: „2017 – 
Anspruch und Anfechtung“

•	 Am	Freitag,	16.	Juni,	19:30	hören	
wir „Luthers Tischreden mit Musik“, 
mit Wilfried Crysmann (Lesung) und 
Daniel Morgner (Klavier).

•	 Am	Samstag,	17.	Juni,	beginnt	um	
15:00  das Kinderfest im Kinder-
garten mit dem Kinder-Mitmach-
Theater „Löwenherz“

•	 Am	Sonntag,	18.	Juni,	10:00	predigt	
Landessuperintendentin Dr. Petra 
Bahr, den Gottesdienst gestalten 
Superintendent Michael Hagen und 
Pastorin Gerloff-Kingreen. 

•	 Um	17:00	am	Sonntag,	18.	Juni,	
klingt die Festwoche mit einem 
Orgelkonzert durch Matthias 
Eisenberg aus. Im Anschluss an das 
Konzert sind alle eingeladen zum 
Beisammensein mit Brot, Käse und 
Wein, bei schönem Wetter draußen 
im Kirchengarten.

•	 Während	der	Festwoche	ist	in	der	
Kirche die Ausstellung „Reformation 
im Calenberger Land – Antonius 
Corvinus“ zu sehen.

        
Wir laden Sie herzlich ein mitzufeiern 
und freuen uns auf Sie!

„Rund um den Flügel“ 
Konzerte in Corvinus  

•	 Freitag,	16.	Juni,	19:30:	Klaviermusik	
von Daniel Morgner zu Luthers 
Tischreden

•	 Sonntag,	18.	Juni,	17:00:	Orgel-
konzert mit Matthias Eisenberg    

•	 Sonntag,	24.	September,	17:00:	
Saxophonquartett m. Tobias Kanthak                             

Kirche mit Kindern
Einmal im Monat feiern wir Kindergot-
tesdienst. Wir hören Geschichten aus 
der Bibel, spielen, singen, basteln und 
lachen viel. Manchmal backen wir auch 
und essen zusammen. 
Hier die nächsten Termine:  11. Juni und 
6. August um 10.00.
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Besuche im 
Krankheitsfall                   
Wenn Sie krank sind und sich über einen 
Besuch freuen würden oder wenn Sie 
jemanden kennen, auf den das zutrifft, 
dann lassen Sie es mich wissen. 
Ich komme gerne und besuche Sie!  
Ihre Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen.

Vikarin in Corvinus     
Mein Name ist Ann-Karin Wehling und 
seit März bin ich Vikarin in der Kirchen-
gemeinde Corvinus. 

Was ist das Vikariat? 
Das Vikariat ist der zweite Ausbildungs-
schritt nach dem Theologiestudium auf 
dem Weg ins Pfarramt. Die Zeit des 
Vikariats besteht aus Abschnitten in der 
Gemeinde und im Predigerseminar in 
Loccum. Dort werden die Gemeindeer-
fahrungen reflektiert und neue Impulse 
gegeben. Für mich beginnt das Vikariat 
mit der Schulphase in der evangelischen 
IGS in Wunstorf. Sie dauert bis zu den 
Sommerferien. 
Theologie studiert habe ich in Göttingen 
und im Anschluss an das erste Examen 
habe ich mein Vikariat begonnen. In 
meiner Heimatgemeinde war ich nach 
meiner Konfirmation in einer Jugend-
gruppe und viele Jahre als Teamerin in 
der Konfirmandenarbeit aktiv. Darüber 
hinaus war ich sechs Jahre im Kirchen-
vorstand meiner Heimatgemeinde tätig. 
Außerdem habe ich mich auf Kirchen-
kreisebene in der Jugendarbeit engagiert 
und war sechs Jahre Mitglied im Kirchen-
kreisjugendkonventsvorstand und habe 
dort die Jugendarbeit mitgestaltet. 
Ich freue mich auf mein Vikariat bei 
Ihnen in der Corvinus-Gemeinde und 
auf viele nette und interessante Begeg-
nungen, schöne Gottesdienste und neue 

Erfahrungen, die ich bei Ihnen und in der 
Gemeindearbeit sammeln kann. 

Ann-Karin Wehling

 Neues aus der 
Corvinus-Kita   
Das „Afrika-Projekt“   
„Hakuna Matata“ (keine Sorgen / alles 
in Ordnung) lautete das Motto an acht 
Tagen in unserer Kita. Zu Besuch kam 
der Musikpädagoge Leo Keita, um den 
Kindern Afrika näher zu bringen. Der 
gebürtige Nordafrikaner, der aus dem 
Land Mali stammt, ist als Referent beim 
Projekt „Bildung trifft Entwicklung“ 
tätig und besucht als Mitarbeiter des 
Deutschen Entwicklungsdienstes außer 
Kindergärten auch Schulklassen und 
Jugendgruppen.
Gemeinsam startete jeder Tag mit Musik. 
Herr Keita brachte den Kindern in einer 
sehr charmanten und fröhlichen Art 
Afrikanische und Deutsche Lieder bei. 
Den Kindern zeigte er mit verschiedenen 
Aktionen, was es heißt, afrikanisch zu 
leben. 

So wurden Trommeln und Gitarren 
gebastelt und gemeinsam musiziert. Mit 
Dias von Kindern aus Mali zeigte er, mit 
welchem Spielzeug afrikanische Kinder 
spielen. Das war sehr beeindruckend, 
denn es war kein gekauftes Spielzeug 
zu sehen, sondern selbst gebaute Spiel-
sachen aus Metall, Holz oder Stoffresten.
Die Kinder unserer Kita bereiteten mit 
Leo einen Obstsalat aus Südfrüchten 
zu, die sie vorher noch nie gesehen 
hatten. Mit kleinen, leckeren Küchlein 
konnten die Kinder einen schmack-
haften Eindruck der afrikanischen Küche 
bekommen. 
Bei einem kleinen Abschlusskonzert mit 
den selbstgebauten Trommeln konnten 

die Eltern Einblick gewinnen, mit welcher 
Freude ihre Kinder bei der Sache waren.
Die Mitarbeiterinnen waren sich schnell 
einig: die Kinder haben sehr viele neue 
Eindrücke gewonnen. Leo Keita hat 
unseren Kita-Alltag mit seiner Energie 
und seiner persönlichen Art sehr berei-
chert und den Kindern und uns die afri-
kanische Lebensweise sehr persönlich 
vermittelt.     
Wir sind dem Förderverein sehr dankbar, 
dass er dieses Projekt finanziert hat.
Da dieses Projekt unseren Kindern 
so gut gefallen hat und sie noch viel 
davon sprechen, wird unser diesjähriges 
Sommerfest unter dem Motto stehen: 
„Afrika“.

Petra Düppers

Kirchenvorstands-
wahlen 2018
Im März 2018 stehen wieder Kirchen-
vorstandwahlen an. Dafür suchen wir 
Sie mit Ihren Kompetenzen und Gaben. 
Der Kirchenvorstand ist das Leitungs-
gremium der Gemeinde. Zusammen 
mit der Pastorin verantwortet er die 
gesamte Arbeit vor Ort in Geschäfts- 
und Personalführung.      
Hier werden Inhalte überlegt, Beschlüsse 
gefasst, Finanzen verwaltet, Haushalts-
pläne aufgestellt, Bauvorhaben in die 
Wege geleitet, Projekte angeschoben.
Der Kirchenvorstand entsendet auch 
Mitglieder in überregionale Gremien der 
Kirche wie den Regionalvorstand oder 
den Kirchenkreistag.  
Natürlich bleibt auch Zeit für Gesel-
ligkeit und lockeres Miteinander. 
Für all diese Aufgaben braucht es viele 
Mitstreiter! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie Lust 
und Zeit hätten, Ihre Kompetenzen 
und Gaben einzubringen und sich im 
Kirchenvorstand zu engagieren!
Wenn Sie mehr erfahren möchten, 
wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie 
die Mitglieder des jetzigen Kirchenvor-
standes oder mich sehr gerne an.  
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Neues aus der 
Bücherei…

Bücherei Termine:
Die nächste Buchvorstellung im Café 
Johannes findet am Mittwoch, 14. 
Juni um 16:00 statt. Irene Dreher gibt 
Einblicke in „Frauen, Fische, Fjorde“ 
von Anna Siegel. Es geht um deutsche 
Einwanderinnen in Island.
Buchtipp:
Sehr gerne gelesen habe ich den neuen 
Roman von Benedict Wells: Vom Ende 
der Einsamkeit 
Es ist das vierte Buch des 1984 gebo-
renen Autors, erschienen im Februar 
letzten Jahres.
Jules ist das Jüngste von drei 
Geschwistern, er erzählt die Geschichte 
aus seiner Sicht. Als er zehn Jahre alt 
ist, sterben die Eltern durch einen Auto-
unfall. Das Leben der bis dahin behütet 
aufgewachsenen Geschwister ändert 
sich radikal, sie kommen in ein staat-
liches Internat. Dort lernt Jules Alva 
kennen, mit der er sich anfreundet.  Jules 
erzählt die Geschichte seiner Familie in 
Rückblicken, er liegt aus zunächst unbe-
kanntem Grund im Krankenhaus und 
hat viel Zeit zum Nachdenken. 
Der Autor erzählt sehr intensiv. Ich bin 
sofort in die Geschichte eingetaucht. Es 
geht um Trauer und Verlust aber auch 
um das Überwinden der Einsamkeit, das 
Erwachsenwerden und eine große Liebe. 

Sybille Wellnitz

Managementbewer-
tung 
Im Rahmen des QMSK wurde die 
erste Managementbewertung in der 
Kindertagesstätte durchgeführt. Daran 
beteiligt waren die Mitarbeiter der Kita, 
die Päd. Leitung (Frau Brückner), Frau 

Schaper (Elternbeirat), Frau Wolter und 
Herr Pastor Möller (Kirchenvorstand). 
Schon in der Vorbereitung auf diesen 
Tag hatten sich die Beteiligten intensiv 
mit der im vergangenen Jahr geleisteten 
Arbeit auseinandergesetzt. An diesem 
Tag wurden die im Qualitätshandbuch 
festgelegten Qualitätsziele gemeinsam 
bewertet und für das kommende Jahr 
eine neue Zielsetzung erarbeitet.
Im April haben wir uns von der lang-
jährigen Mitarbeiterin Petra Nott-
meier in einem festlichen Gottesdienst 
verabschiedet. Frau Nottmeier wird in 
Schleswig-Holstein die Leitung einer 
Kita übernehmen. Gabriele Zientek wird 
am 20. Juni um 15:00 während eines 
Gottesdienstes nach über 30 Jahren 
Kita St. Johannes verabschiedet. Alle 
aktuellen und ehemaligen Begleiter sind 
herzlich zu diesem Gottesdienst einge-
laden. Als neue Mitarbeiterin konnten 
wir zum 01. April Lysann Sachse in 
unserem Krippen-Team begrüßen.
Im Mai haben wir mit Hilfe von vielen 
fleißigen Eltern und Kindern unser 
Außengelände auf Vordermann 
gebracht. An diesem Aktionstag wurden 
der Fußballplatz mit Tor neu errichtet, 
die Spielhäuser renoviert und umge-
setzt, Sand und Hackschnitzel verteilt, 
alte Wurzeln entfernt und noch vieles 
mehr. Zum Abschluss hat der Förder-
verein für Stärkung am Grill und gemüt-
liches Beisammensein gesorgt.
Das Angebot der Kinderkatechese 
von Herrn Pastor Möller ist ein neues 
Element der religionspädagogischen 
Arbeit in unserer Einrichtung. Einmal 
in der Woche geht eine feste Gruppe 
mit Herrn Pastor Möller ins Diakonisch-
Kirchliche Zentrum, um dort durch 
verschiedene ansprechende Materialien 
Glauben spielerisch zu erleben und 
biblische Inhalte zu erfahren.

Heike Köritz

„Auf der Höhe 
der Zeit“
Am Sonntag, 25. Juni um 10:00 feiert die 
Kirchengemeinde St. Johannes wieder 
einen besonderen Gottesdienst unter 
dem Thema „Auf der Höhe der Zeit“. 
Gedanken zur Mitte des Jahres werden 
verwoben mit Etappen des Lebens, 
menschlicher Reife und Ausrichtung des 
Lebens. Der Gottesdienst - den Lektorin 
Erce-Inga Frost leiten wird - verbindet in 
seiner Gestaltung Vertrautes mit neuen 
Elementen. Das Thema findet sich auch 
in der musikalischen Gestaltung wieder. 

Pastor Claus-Cartsen Möller

Zwei Jahre 
Abendandacht
Eher zufällig wurde bei der Einweihung 
des Diakonisch-Kirchlichen Zentrums 
am 21. Mai 2015 die tägliche Abend-
andacht in St. Johannes losgetreten. 
Damals war geplant, während der 
ersten Woche jeden Abend um 18:00 
eine 15-minütige Abendandacht anzu-
bieten. Die große Resonanz in dieser 
ersten Woche hat uns Leitende in der 
Gemeinde damals überrascht und 
ermutigt, diese Andacht auch weiterhin 
fortzuführen. Längst ist der erste 
„Rummel“ um die Andacht verflogen 
und sie (oder „der kleine Gottesdienst“, 
wie sie auch liebevoll bei uns genannt 
wird) ist zu einer festen Einrichtung 
im Gemeindeleben geworden, die nun 
zweijähriges Bestehen feiert. Jeden 
Tag - ob im Winter oder im Sommer, 
am Wochenende oder werktags - sind 
die Türen von St. Johannes um 18:00 
geöffnet. Und ganz egal, ob viele oder 
ganz wenige kommen: Jeder ist herzlich 
willkommen und nimmt an diesem 
besonderen Moment des Innehaltens 
und Entschleunigens teil. Ein biblischer 
Vers verbunden mit einer Kurzgeschichte 
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gibt inspirierende Impulse mit auf den 
Weg. Und zugleich ist die Andacht ein 
Moment, in dem ganz bewusst einmal 
am Tag die Gemeinschaft vor Gott tritt 
und ihm die Ehre gibt. Es ist in gewisser 
Weise ein Geben und ein Nehmen.
Möglich ist dieser „kleine Gottes-
dienst“ nur deshalb, weil eine treue 
Gruppe von ehrenamtlichen Mitar-
beitern unterschiedlicher Konfession 
und unterschiedlichen Alters im Laufe 
der letzten zwei Jahre dafür einsteht 
und diese Andacht leitet. Ein großes, 
großes Dankeschön geht an dieser Stelle 
an all diese ehrenamtlichen Mitarbeiter 
für dieses besondere Geschenk an die 
Gemeinde!!!! 

Pastor Claus-Carsten Möller

„Aktivitäten Sonntag“ 
Am Sonntag, 05. März veranstalteten 
die diesjährigen Konfirmanden der St. 
Johannes Kirchengemeinde zu Wunstorf 
gemeinsam mit ihrem Pastor Claus-
Carsten Möller den Gottesdienst und im 
Anschluss den „Aktivitäten Sonntag“ in 
den Räumen der „Kurze Wege“. Es war 
mal wieder ein großer Erfolg. Während 
des Gottesdienstes wurde in dem voll-
besetzten Gemeinderaum neben dem 
Gottesdienst noch eine Taufe sowie 
das gemeinsame Abendmahl gefeiert. 
Die Konfirmanden engagierten sich in 
diesem Gottesdienst mit Vorlesungen, 
Gebeten und Fürbitten. 
Anschließend gab es in den Räumen 
der „Kurze Wege“ einen Spieletag, wo 
Alt und Jung bei vielen Spielstationen 
Punkte sammeln konnten, um die Punkte 
anschließend in eine Menge lukrativer 
Gewinne einzulösen. Die Preise wurden 

– wie jedes Jahr - von Geschäftsleuten 
aus der Stadt Wunstorf gespendet und 
dank dieser Unterstützung wurden viele 
Kinder- und Erwachsenenaugen zum 
Leuchten gebracht.

Die gespendeten Erlöse aus dieser 
Veranstaltung fließen direkt in die Kasse 
der Konfirmandenfreizeit, die in diesem 
Jahr wieder während der ersten 12 
Tage in den Sommerferien in Südtirol 
stattfinden wird. Die alljährliche Fahrt 
wird zur Vorbereitung der anstehenden 
Konfirmation im September genutzt. 

Nils Biesterfeld

Ein bunter 
Blumenstrauß
In  diesem Jahr ist es uns gelungen, in 
den Sommerferien einen sehr bunten 
und reizvollen Blumenstrauß an Vertre-
tungspredigern für die Gottesdienste zu 
gewinnen.
Am 25. Juni beginnen die Feriengot-
tesdienste mit Lektorin Frost und dem 
Gottesdienst mit dem spannenden 
Thema „Auf der Höhe der Zeit“ Es folgt 
Sup. i. R. Thürnau am 2. Juli, der zur 
Freude der Gemeinde immer wieder in St. 
Johannes Gottesdienste übernimmt und 
mit seinen Predigten Akzente setzt. Am 
16. Juli ist die Reihe dann an Pastor i. R. 
Joachim Breithaupt, der zu den Gemein-
degründern von St. Johannes gehört und 
vielen mit seiner temperamentvollen Art 
in warmer Erinnerung ist. Danach am 23. 
Juli wird Prädikantin Angelika Dömland 
wieder einen Gottesdienst in gewohnt 
erfrischender Art leiten. Die Reihe wird 
dann am 30. Juli durch Pastor i. R. Dr. 
Hans Jürgen Kutzner abgeschlossen. 
Dr. Kutzner war zuletzt im Auftrag 

der EKD (im 
Michaeliskloster 
Hildesheim) für 
Fragen der sakralen 
Gestaltung von 
Kirchenräumen 
zuständig und hat 
in dieser Funktion 
auch unsere 
Gemeinde bei der 
Gestaltung unseres 
sakralen Innen-
raums beraten. 
Außerdem war Dr. 
Kutzner vor seinem 

Ausscheiden in den Ruhestand Leiter 
der Iranerseelsorge der Landeskirche 
Hannover.
Wir laden herzlich dazu ein, sich kräftig 
„an diesem bunten Blumenstrauß zu 
bedienen“, öfters mitzufeiern und die 
Gottesdienste zu genießen.

Pastor Claus-Carsten Möller

Flohmarkt am 30. 
September 
Unsere Gemeinde lebt und nachdem das 
neue Gemeindezentrum bezogen wurde, 
hat sich innen und außen viel getan. In 
einer der letzten Kirchenvorstandssit-
zungen wurde der Vorschlag diskutiert, 
dass wir für unseren Raum eine Krippe 
mit entsprechenden Krippenfiguren 
anschaffen wollen. Um dieses Projekt zu 
realisieren, wollen wir am 30. September 
einen Flohmarkt durchführen.
Dieser Flohmarkt findet in der Zeit von 
10:00-16:00 in den Räumlichkeiten 
„Kurze Wege“ in der Barnestrasse 52 
statt. Man kann nicht nur „Stöbern“.  
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Um den ersten Schritt hin zur Krippe 
durchzuführen, brauchen wir die Unter-
stützung der Gemeindemitglieder. Wenn 
Sie etwas haben, was sie für diesen Floh-
markt spenden wollen, setzen Sie sich 
bitte mit Herrn Manfred Gröne, Telefon 
15907, in Verbindung. Da wir in diesem 
Jahr keinen Platz haben, um die Spenden 
im Vorfeld zu sammeln, müssen alle 
Spenden einen Tag vorher oder am 30. 
September abgeben werden.
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Gemeinde-
versammlung
3. August 19:00
Was ist los in der Stifts-Kirchenge-
meinde? Wie schon in den letzten Jahren 
lädt der Kirchenvorstand alle Gemein-
deglieder zu einem Informationsaus-
tausch über die mittel- und langfristige 
Planung in der Gemeinde ein.
Themen könnten die regionale Gebäu-
deplanung sowie Veränderungen bei 
den Mitarbeitern in der Gemeinde sein.  
Ein erster Blick auf die Kirchenvor-
standswahl am 11. März 2018 steht auch 
auf der Tagesordnung. Das QE-Team 
wird die Abschlusspräsentation des 
begleiteten Qualitäts-Entwicklungs-
Kurses vorstellen. 
Selbstverständlich wird auch Zeit für 
Ihre Themen und Fragen sein.
Bitte nehmen Sie sich also Zeit:
3. August 19:00 im Saal des 
Gemeindehauses.

Gottesdienst-Team 
„Treppenhaus-
gespräche“
Leider sind nach und nach aus Alters-
gründen einige Mitglieder aus der 
Gruppe für die Vorbereitung des etwas 
anderen Gottesdienstes „Treppenhaus-
gespräche“ ausgeschieden. Das noch 
vorhandene Team kann die Vorberei-
tungen für die Gottesdienste alleine 
nicht bewältigen. Daher suchen wir 
weitere Mitglieder, die Lust haben, einen 
etwas anderen Gottesdienst vorzube-
reiten und mitzugestalten. Weitere Infos 
unter „Engagement in der Region“. 

Team Treppenhausgespräche

Unterstützung im 
Pfarramt
Liebe Leserinnen und Leser,
mit den folgenden Zeilen möchte 
ich mich Ihnen kurz vorstellen. Mein 
Name ist Dirk Heuer. Ich bin 1972 in 
Braunschweig geboren und habe nach 
meinem Abitur in Peine in Göttingen 

Theologie und später noch in Hannover 
Politik studiert. Mein Vikariat habe ich in 
Nienburg in der St.-Martins-Gemeinde 
absolviert.
Daran schloss sich ein einjähriges 
Sondervikariat „Berufsschule“ an, in 
dem ich mich auf meinen Dienst als 
Schulpastor vorbereitet habe.
Seit 2004 arbeite ich als Schulpastor 
an den Berufsbildenden Schulen 
Neustadt am Rübenberge, zuletzt seit 
2014 auch mit einer halben Stelle 
als Gemeindepastor in der dortigen 
Johannesgemeinde.
Nun werde ich in den nächsten Monaten 
in der Stifts-Gemeinde und in Bokeloh 
mitwirken. Ich freue mich auf diese 
Monate.

Herzliche Grüße, Ihr Pastor Dirk Heuer.

Rückblick auf die 
Konfirmandenfreizeit 
2017
Vom 30. März bis 02. April waren wir 
noch einmal gemeinsam unterwegs. 
In der Werkstatt Ökumenisches Lernen 
(WÖL) in Hermannsburg haben wir uns 
dieses Mal mit dem Bekenntnis zum 
christlichen Glauben beschäftigt. Gäste 
aus der internationalen Ökumene haben 
uns ihre Perspektive vermittelt. Dann 
galt es, den Gottesdienst vorzubereiten, 
mit dem sich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden nach ihrer Rückkehr der 
Kirchengemeinde vorgestellt haben. 
Eigene Bekenntnisse wurden formu-
liert und vorgestellt. Herzlichen Dank 
für Euer Engagement, das viele Gottes-
dienstbesucher beeindruckt hat.

Pn. Dr. Vera C. Pabst

Kindergottesdienst
Herzliche Einladung 
an alle Kinder von 
4-10 Jahren zum 
Kindergottesdienst 
am 3. Sonntag im 
Monat von 10:00-
11:30.  Wir werden 
immer mehr- also 
sei dabei!

Hau ab!“  Sonntag, 18. Juni. 
Geschichten von Jakob und Esau aus 
der Bibel hören, Basteln und Lieder 
singen. 

„Wasser Marsch!“ Sonntag, 20. 
August 
„Leben volle Kanne“. Mit Wasser-Rut-
sche! 

 Stifts-Kirchengemeinde 23



Einladung zur 
zur Konfirmandenzeit 
2017 - 2019
Für alle Jugendlichen, die nach den 
Sommerferien in die 7. Klasse versetzt 
und im Jahr 2019 das 14. Lebensjahr 
vollenden werden, beginnt die Konfir-
mandenzeit im August.
Da die Konfirmandengruppen der Stifts-
kirche vom 6. bis 10. September am 
Konfirmandencamp in der Lutherstadt 
Wittenberg teilnehmen werden, ist die 
Anmeldung abgeschlossen. Sollten Sie in 
den Sommerferien in unsere Kirchenge-
meinde zugezogen sein, wenden Sie sich 
bitte umgehend an das Pfarramt.
Ein Elternabend zur Konfirmandenzeit 
findet am Mittwoch, 07. Juni, um 19:00 
im OG. des Gemeindehauses statt.
Der Konfirmandenunterricht 2017-
2019 beginnt für die Sonntagsgruppe 
am Sonntag, 06. August um 08:30 (bis 
13:00), für die Dienstagsgruppe am 
Dienstag, 08. August um 15:30.
Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Konfirmandenzeit und besonders auf 
spannende Tage in der Lutherstadt 
Wittenberg mit unseren Konfirman-
dinnen und Konfirmanden.

Pn. Dr. Vera C. Pabst

Vom Stiftshügel in die 
Steinzeit
Die Wölflingsgruppe des christlichen 
Pfadfinderstamms Martin-Luther-King 
in Wunstorf traf sich am Freitag, 03. März 
zu einer gemeinsamen Übernachtung 
im Gemeindehaus der Stiftskirchen-
gemeinde. Kaum angekommen fingen 
die neun Jungs im Alter von acht bis 
elf Jahren an, den verwilderten Garten 
hinter der Pfadfinderscheune für sich 
zu erobern. Später wurden Spiele, die 
nur im Dunkeln gespielt werden können, 
ausprobiert. Da war es natürlich prak-
tisch, wenn man die dunklen Pfadfinder-
sachen anhatte. Das Abendessen wurde 
hungrig weggelöffelt. Etwas Besonderes 
stand dann noch an: der Wölfling Nicolei 
bekam im Kreise seiner Freunde und aller 
Wölflingshelfer von seiner Akela Anke, 
der Leiterin der Gruppe, sein grünes 
Halstuch in einer Zeremonie umgelegt. 
Tags drauf besuchten die Kinder das 
Landesmuseum, erfuhren viel über die 
Steinzeit, durften verschiedene Waffen 
und Werkzeuge aus der Zeit anfassen 
und sogar ein Lederschutz erstellen. 
Müde und hungrig, aber zufrieden 
wurden sie von ihren Eltern vom 
Bahnhof in Wunstorf wieder abgeholt.

Klein Heidorner 
„Altenclub“ 
Für das Treffen am 22. März , beim Senio-
rennachmittag, wurden die Tische schon 
mit österlicher Dekoration versehen: 
mit dem Ostergedeck sowie den Oster-
hasen aus Servietten und Osterglocken. 
Auch die gehäkelten Ostereier in vielen 
Farben, von denen jeder eines mit nach 
Haus nehmen durfte, hatten bei allen 
Anklang gefunden. 
Da zwischenzeitlich einige Seniorinnen 
/ Senioren Geburtstag hatten, wurde 
Kuchen und Kaffee gestiftet. Unsere 
Diakonin Frau Karola Königstein, die 
mich wieder unterstützte, hat ein Ei in 
ihrer Lieblingsfarbe erhalten.
Wir hatten wieder einen schönen Nach-
mittag mit kleinen Anekdoten und 
Liedern und auch kleinen Beiträgen 
von Senior Hermann Dreier, denen 24 
Senioren aufmerksam lauschten. 

Roswitha Jäkel

 

 Tagespflege Wunstorf-Neustadt 
Tagespflege für Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05033 – 981 449 
 

Sozialstation Wunstorf 
Ambulanter Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05031 – 912 044 
 

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt 
Tel. 05031 – 9503 – 113 
 

Haus Johannes 
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne 
Tel. 05031 – 9503 -113 

 

                     Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser  

Stationäre und ambulante Pflege in Wunstorf  
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Die Stiftskindertagesstätte und die 
Stifts-Kirchengemeinde mit ihren 
Gemeindegruppen und -kreisen laden 
Sie recht herzlich ein zu unserem 
gemeinsamen

Sommerfest am 
Sonntag, 11. Juni.
Wir starten mit unserem Gottes-
dienst um 10:00 in der Stiftskirche. Es 
werden die künftigen Schulkinder und 
die Kinder, die zum Sommer 2017 den 
Hort verlassen, verabschiedet. Dazu 
werden Diakon Stefan Krüger und 
Pastor Dirk Heuer in ihre Arbeit in der 
Gemeinde , bzw. der Region eingeführt. 
Anschließend werden wir in der und um 
die Stiftskindertagesstätte gemeinsam 
feiern.
Angeboten werden:
                          

  

    
und vieles mehr................. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Die Großen und Kleinen 
des Stiftskindergarten

Gottesdienst zum 
Gründonnerstag
Am 12. April hat unsere Stiftskinderta-
gesstätte einen Gottesdienst zu Grün-
donnerstag gefeiert. 
Pastorin Franziska Oberheide und 
die Mitarbeiter der Stifts-Kita haben 
einige Wochen vorher mit den Kindern 
Lieder eingeübt und warteten voller 
Spannung auf den kommenden Gottes-
dienst. Die Lieder wurden mit Bewe-
gungen begleitet, so dass alle Kinder 
mit viel Spass und Freude mitgemacht 
haben. Krippenkinder, die noch nicht 
so textsicher waren, konnten durch 
die Bewegung den Gottesdienst aktiv 
mitgestalten. 
Der Gottesdienst in der Stiftskirche war 
gut besucht. Viele Eltern hörten die von 

ihren Kindern gesungenen Lieder “Gott, 
du bist ein guter Tempel” und “Danke, 
für diesen guten Morgen”.  Während der 
Andacht haben wir uns an das letzte Fest 
erinnert, das Jesus mit seinen Jüngern 
gefeiert hat und haben die Dinge 
probiert, die auch er damals probiert 
hat: Einen Brei aus geriebenen Äpfeln, 
Nüssen und Zimt, dessen Farbe an den 
Lehm erinnert, mit dem die Israeliten in 
Ägypten die Ziegel brennen mussten.
Salzwasser und Bitterkraut, das an 
die Tränen erinnert, die die Israeliten 
geweint haben. 
Und Mazzenbrot, das schnell gebacken 
werden musste, damit es die Israeliten 
mitnehmen konnten, als sie aus Ägypten 
flohen.

Für die Stifts-Kita  Andrea Stolte 
und Andrea Wilke

Die Stiftskirche zum 
Klingen bringen - 
Mit der eigenen 
Stimme
Aus Anlass des Reformationsjubiläums 
bieten Stiftskantorin Claudia Wortmann 
und Pastorin Dr. Vera C: Pabst zwei Gele-
genheiten an, selbst auszuprobieren, wie 
die Gebete und Lieder zur Zeit Martin 
Luthers klangen.
Am Freitag 11. 19:00 bis 21:00 und 
Samstag, 12. August, 09:00 bis 12:30 
werden in einem Workshop „Singen wie 
Martin und Katharina“ Lieder aus der 
Zeit der Reformation eingeübt und die 
Tagzeitengebete gefeiert.
Wer ausprobieren möchte, wie die 
Reformatoren in ihren Alltag gestartet 
sind, kann in der Woche vom 28. August 
bis 01. September an der Reihe „Morgens 
mit Martin“ teilnehmen. Um 6:30 
beginnt der Tag 
mit gemeinsam 
gesungenem 
Gebet im Chor der 
Stiftskirche, dann 
wird zusammen 
im Gemeindehaus 
gefrühstückt.
Näheres 
entnehmen 
Sie bitte den 
Aushängen, 
der Homepage 
und der Presse. 
Gerne stehen wir 

Ihnen auch vorab für Rückfragen zur 
Verfügung.

Pastorin Dr. Vera Christina Pabst

Café K
Zusammen mit dem Ehepaar Elke und 
Gerd Steffen haben wir im Mai aus 
Anlass des Reformationsjubiläums 
gemeinsam gesungen und kleine 
Geschichten gehört.
Zum letzten Mal vor der Sommerpause 
ist das Café am 15. Juni geöffnet mit 
dem Treffen der Altkantorei.
Nach den Ferien starten wir wieder 
am 3. August mit einer Führung durch 
die Stiftskirche. Elke Steffen wird ab 
14:00 mit einer kurzweiligen Führung 
beginnen, damit sich alle dann ab 15:00 
bei Kaffee und Kuchen stärken und noch 
einmal mit ihr über das Gehörte austau-
schen können.
Am Donnerstag, 17. August ist dann 
wieder geöffnet, zusammen mit dem 
Treffen der Altkantorei.
Das Café K ist jeweils von 14:30 bis 17:00 
im Gemeindehaus an der Stiftskirche 
geöffnet; es gibt immer frische Waffeln, 
selbstgebackenen Kuchen sowie Kaffee 
aus fairem Handel.
Schauen Sie doch einfach einmal herein; 
das Team vom Café K (Kirche - Kultur - 
Kuchen) freut sich über viele Besucher-
innen und Besucher!

Anni Lechner
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Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de

Das Fest für alle in der Mitte der 
Stadt Hannover feiert das Jubiläum 
der Reformation Es ist ein Fest für 
alle. Es ist ein Fest der Vielfalt. Es ist 
ein Fest in der Mitte der Stadt. Es ist 
DAS FEST zum Jubiläum der Refor-
mation in Hannover: „Vergnügt.erlöst.
befreit.Leben“ ist das Begleitwort für 
Sonnabend, 26. August, wenn der 
Evangelisch-lutherische Stadtkir-
chenverband in Hannovers Altstadt 
zum Feiern einlädt.  In und an den 
Kirchen der Innenstadt wird es ein 
ebenso interessantes wie vielfältiges 
und außergewöhnliches  Musik- und 
Kulturprogramm geben. Den ganzen 
Tag wird die Innenstadt pulsieren – 
voller Gedanken und Ideen, voller 
Fröhlichkeit und Freude, voller 
Lebendigkeit und Schwung. Eben 
„vergnügt.befreit.erlöst“, wie es eine 
Psalmzeile von Hanns-Dieter Hüsch 
vorgibt. Diese Zeile lieferte auch den 
Titel für eine Komposition von Alfred 
Koerppen, die am Festtag in Hannover 
ihre Welturaufführung erlebt.  



Tischabendmahl Gründonnerstag, 
St. Johannes

Osterbrunch in St. Johannes

Afrika-Projekt im Corvinus-KiGa

Lange Nacht bei „Kurze Wege“

Umdrehen und Wahrnehmen - Lange 
Nacht in der Stadtkriche

Im Gemeindehaus Bokeloh

Weinstube bei der Langen Nacht
Osterbasteln, Bokeloh

Konfirmandenfreizeit, Stift


